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Raniser Straße 15e
07333 Unterwellenborn OT Könitz
Tel.: 036732 233670
E-Mail: info@metallbearbeitung-remmler.de

www.metallbearbeitung-remmler.de

Metallbearbeitung Remmler
Inh. Anja Remmler

Wir lasern 3D !

WärmezumWohlfühlen
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Darrtorstraße 8 · 07318 Saalfeld
Tel. 03671.5278203

Zum Tännig 4
07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMIN
Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 
· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

M a r k e n s c h u h e  s t a r k  r e d u z i e r t

www.werksverkauf-zeulenroda.de

DO-FR   9-18  |  SA   9-12 UHR
Marc Shoes & Fashion GmbH 
Albin-May-Str. 3 | 07937 Zeulenroda

09. - 11. APRIL 2026

ZEULENRODA

FRAUENTAGS 
AKTION
Musterschuhe Damen Gr. 4,5 ab 20,00 €
Musterschuhe Herren Gr. 7,5 ab 20,00 €

Türen und Treppen wieder neu!

PORTAS-Fachbetrieb Siegbert Sassner
Am Teichrasen 10  •  07381 Pößneck

Unsere Ausstellung  ! 0 36 47 / 41 59 45   " sassner.portas.de

✓ Neue Stufen in Laminat oder Vinyl✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

Die clevere Renovierungslösung

Nico Sassner
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Mistelgau/Bad Lobenstein. 
Die HERMOS Schaltanlagen 
GmbH befasst sich mit der 
Fertigung und dem Service 
rund um Schaltanlagen. Seit 
über 40 Jahren planen, kons-
truieren und bauen wir maß-
gefertigte Schaltschränke 
und Schaltanlagen für unsere 
Kunden aus sämtlichen Berei-
chen der Industrie. Mit einer 
Fertigungs- und Nutzfläche 
von mehr als 18.000 m² und 
rund 240 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern reicht unser 
Leistungsportfolio von Leis-
tungsverteilern, UL-zertifizier-
ten Schaltanlagen, bis hin zu 
komplexen Steuerschränken 
für den Maschinen- und Anla-
genbau für alle Branchen. 
Unser Erfolg basiert auf klaren 
Werten: Integrität, Verantwor-
tung und rechtskonformes 
Handeln sind die Grundlage 
unserer Arbeit. Offene Kom-
munikation, gegenseitiger 
Respekt und vertrauensvolle 
Führung prägen unsere Unter-
nehmenskultur, während wir 
Innovation, kontinuierliche 
Weiterentwicklung und an-
spruchsvolle Ziele konsequent 
fördern – für Lösungen, die 
Industrieprozesse weltweit ef-
fizienter machen.
Die oberste Maxime der HER-
MOS Schaltanlagen GmbH 
lautet beste Qualität und 
Termintreue. Unsere Schalt-
schränke werden überall dort 
eingesetzt, wo intelligente 
Systeme Arbeitsabläufe der 
Industrie vereinfachen.

Das größte Arbeitsschiff 
der Welt

Überall, wo Elektronik im Spiel 
ist, werden Schaltschränke be-
nötigt. In ihrer Größe können 
sie von einem kleinen Kästchen 
bis hin zu einer großen Schal-
tanlage reichen. Im derzeit 
größten Arbeitsschiff der Welt, 
der „Pioneering Spirit“, sind 
Schaltschränke von HERMOS 
verbaut. Sie werden für den 
Betrieb und die Regelung von 
Hydraulik-Hubzylindern benö-
tigt, die eine Last von bis zu 
48.000 Tonnen tragen können!

Kabel- und 
Aderkonfektionierung – 
Inklusive Beschriftung

Mit hochmodernen Maschi-
nen für die Kabel- und Ader-
konfektionierung erfüllt HER-
MOS die aktuell geltende Nie-

derspannungs-richtlinie und 
DIN-Kennzeichnungspflicht. 
Unterstützt durch moderns-
te Produktionsplanungs- und 
Steuerungssysteme, erfolgt 
die Fertigung nach zertifi-
zierten Abläufen und erfüllt 
die europäischen Normen 
EN61439-1 und EN61439-
2 sowie die nordamerika-
nischen Normen UL508A, 
NFPA79 oder UL698A. Die 
prozessorientierte und nach 
industriellen Grundsätzen au-
tomatisierte Fertigung ist das 
Fundament für eine qualitativ 
hochwertige und fristgerechte 
Auftragserfüllung.

Engineering
Planungs- & CAD-Leistungen 
auf Basis von EPLAN & ELCAD
Im Bereich Elektrokonstrukti-
on erstellen unsere Mitarbei-

ter mit Hilfe von modernen 
Planungstools sowie unse-
rem hauseigenen Konstruk-
tions-Konfigurator Stromlauf-
pläne und 3D-Modelle. Neben 
der Planung von Schaltanla-
gen realisieren wir Automati-
sierungslösungen basierend 
auf SPS- und IT-Software.

Familiär & Professionell
Bei HERMOS stehen die Men-
schen und das Miteinander 
im Mittelpunkt. Gegenseitiges 
Vertrauen ist die Basis unserer 
Zusammenarbeit. Wir sind 
mutig und jederzeit offen für 
Neues. Jeder unserer Erfol-
ge ist ein Erfolg des ganzen 
Teams. Wir haben Spaß an 
Herausforderungen, denn ge-
meinsam sind wir unschlag-
bar.

Unsere Geschichte
1980 Gründung der HERMOS 

S t e u e r u n g st e c h n i k 

GmbH in Limmersdorf
1983 Umzug nach Mistelgau
1988 Neue Betriebsräume 

in der Gartenstraße in 
Mistelgau – hier ist bis 
heute der Stammsitz 

1990 Vergrößerung der Ferti-
gungsfläche

1995 Neugestaltung der 
HERMOS Gruppe – die 
HERMOS Schaltanlagen 
GmbH ist geboren 

2015 Neubau des Verwal-
tungsgebäudes

2017 Übernahme der Nieder-
lassung Tannenwirts-
haus 

2018 Verkauf der Firmen-
gruppe – HERMOS an 
die Elevion Group

2019 Übernahme durch die 
Elevion Group

2021 Neuer Standort in 
Wolfsbach/Bayreuth

2023 Übernahme der Nieder-
lassung Bad Lobenstein 
(ehemals Salo)

HERMOS Schaltanlagen GmbH
stellt sich vor

zum Tag der offenen Tür am 25. April 2026

Fertigungshalle am Standort Bad Lobenstein. Foto: Hermos Schaltanlagen GmbH

Schöne Reisen 2026
Omnibusverkehr Jürgen Pößnecker

12.04. Zu den schönsten Osterbrunnen in der Fränkische Schweiz FP € 35,00
19.04. Fahrt zum Töpfermarkt nach Erfurt, Mögl. zur EGA  . . . . . . .FP € 44,00
10. 05. Muttertagsfahrt mit Musikprogramm, Mittagessen,
 Kaffeegedeck  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .FP € 85,00
Ein schönes Fleckchen Erde
17.-21.05. 5 Tage Abtenau i. Salzburgerland mit Seenrundfahrt –
 Sonnenalmbesuch u. Möglichkeit zum Großglockner uvm.   . .HP € 620,00
24.05.  Ellwangen „blüht auf“ zur Landesgartenschau inkl. Eintritt FP € 68,00 
07.06. Wittenberg u. Wörlitzer Park (im englischem Stil) . . . . . . . .FP € 47,00
24.-28.06. Vorarlberger Bergwelt verzaubert – Montafon, mit Silvretta 
 Hochalpenstr. – Ischgl – Lech – Milka Lädele uvm. . . . . . . . .HP €  615,00
04.07.  Fahrt nach Lohr a. Main inkl. Schifffahrt  . . . . . . . . . . . . . . .FP € 63,00
19.-23.07. 5 Tage Schweiz „Faszination am Vierwaldstättersee“,
 im Herzen des Alpenlandes, uvm.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HP € 839,00
27.-30.07. 4 Tage Bergwelt Abtenau im Lammertal uvm.   . . . . . . . . . .HP € 490,00
02.-05.08. 4 Tage Lüneburger Heide zur Blütezeit uvm. . . . . . . . . . . . .HP € 529,00
14.-16.08. 3 Tage Bayrischer Wald mit Schifffahrt in Passau, 
 Baumkronenpfad, Bärwurzerei u. Glasmanufaktur . . . . . . . . .HP € 385,00
10.-16.09.  7 Tage zauberhaftes Dalmatien/Kroatien a.d. Adria – Erlebnis pur, 
 mit Zwischenübernachtung, uvm.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .HP € 1128,00
Entdecken Sie die malerische Vielfalt 
01.-05.10. 5 Tage Lago Maggiore mit Barromäische Inseln, Bootsfahrt,
 Mögl. Luganersee, Hotel direkt am See, uvm.  . . . . . . . . . . . .HP € 689,00
16.-19.10. 4 Tage Südtirol zum Traubenfest i. Meran m. Dolomitenfahrt HP € 515,00

Anmeldung: 
Heiner-Reisen, Sparnberger Str. 2, 95180 Berg/Rudolphstein, Tel. 09293/210 

Omnibusverkehr Jürgen Pößnecker, 07926 Gefell, Isolde Pößnecker, Tel. 036649/82521
www.heiner-reisen.de · info@heiner-reisen

Zollgrün. (VS) War das ein flei-
ßiger Einsatz am 21. März in 
Zollgrün. „Ich bin total über-
wältigt“, sagt die Geschäftsfüh-
rerin der Volkssolidarität Regio-
nalverband Oberland e.V., Cori-
na Schönbach, und dankt allen 
Teilnehmern und Unterstüt-
zern. Bei einem großen Früh-
jahrsputz, zu dem die Eltern-
initiative für den Erhalt des 
Kindergartens Zollgrün aufge-
rufen hatte, haben 46 Frauen 
und Männer den Kindergar-
ten-Garten und das gesamte 
Außengelände sozusagen ver-
wandelt. Um 9 Uhr ging es bei 
sonnig-kühlem Wetter los und 
in allen Teilen des parkartigen 
Gartens machten sich die flei-
ßigen Akteure an die Arbeit. 
„Und kurz nach 9 Uhr kamen 
mehrere Zollgrüner mit ihren 
Großgeräten, mit Bagger, Trak-
toren, Quads mit Anhänger 
dazu. Manche Familien hatten 
auch gleich ihre Schubkarren 

von Zuhause mitgebracht.Die 
Stadt Tanna hatte einen Cont-
ainer für das viele Laub zur Ver-
fügung gestellt. Ohne diese vie-
len Unterstützer wäre nicht so 
viel möglich gewesen“, ist sich 
die Geschäftsführerin sicher.
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. „Dieses Engagement 
zeigt eindrucksvoll, was mög-
lich ist, wenn eine Gemein-
schaft zusammensteht und 
Verantwortung übernimmt. 
Es war eine tolle Stimmung. 
Alle waren mit Freude dabei 
und genossen am Ende den 
verdienten Imbiss im total ver-
wandelten Kindergarten-Gar-
ten“, so Corina Schönbach.
Der Kindergarten in Zollgrün, 
dem im vergangenen Jahr 
noch die Schließung drohte, 
hat in den zurückliegenden 
Monaten in gemeinsamer An-
strengung seine Daseinsbe-
rechtigung auf eindrucksvolle 
Weise bewiesen.

Großer Frühjahrsputz 
verwandelt Kindergarten
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Aus! ugsziele zu Ostern

R E G I O N A L S P O R T  – 
Die Sportseite für Dich
R E G I
Die Sp

Liebe Sportvereine, wir möchten Euch 
unterstützen!
Sendet uns Eure Spieltermine, Veranstaltungen, Ver-
einsvorstellungen, Jubiläen oder besondere Aktionen 
– wir bieten Euch auf unserer neuen Seite REGIONAL-
SPORT die Möglichkeit, diese kostenlos zu veröffentli-
chen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen.
Macht auf Euren Verein aufmerksam – begeistert neue 
Mitglieder, Fans & Unterstützer und stärkt Eure Präsenz 
in der Region. Wir freuen uns auf Eure Beiträge!

Informationen bitte an: 
sport@buergerzeit-aktuell.de
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Lichtenstein. (MW) Lassen 
Sie sich von den zauberhaf-
ten Modellen im Maßstab 
1:25 überraschen. Entdecken 
und bestaunen Sie die Detail-
verliebtheit, mit der unsere 
Modellbauer die über 100 
originalgetreuen Abbilder der 
Sehenswürdigkeiten und Mo-
numente von der Antike zur 
Moderne zum Leben erweckt 
haben. Mit den Sonderrubri-
ken „Die 7 Weltwunder“ und 
„Unsere Region“ präsentieren 
wir Ihnen 2 Themenbereiche, 
in denen Sie auf spezielle Ent-
deckungsreise gehen können. 
Sogar interaktive Reisen sind 
möglich-per Knopfdruck ent-
führen wir Sie z.B. auf eine 
Fahrt mit dem Airbus 310 am 
Flughafen München oder Sie 
können den schönen Klang der 
Originalaufnahme der alten Sil-
bermann-Orgel der Dresdner 
Frauenkirche ertönen lassen. 
Verschiedene Züge fahren über 
ein Schienennetz von 600 Me-
tern Länge. Die Bahnen passie-
ren Brücken, 23 Weichen und 
nehmen 20.000 Schwellen un-
ter ihre Räder.
In unserem fünf Hektar großen 
Landschaftspark bleiben keine 
Wünsche offen – so bietet z.B. 
der berühmte Pariser Eiffel-
turm im Herzen des Parks eine 
besondere Gelegenheit für 
Fotografien von bleibendem 
Wert oder auch für die schnel-
le Story bei Instagram und Co. 
Eingebettet in die wunderschö-

ne Lichtensteiner Natur wird 
eine ganz besondere Fotosafari 
rund um die Welt möglich.

Im Eintritt dabei͗ 
Der Besuch des 

ϯ60-Grad-Kino Minikosmos
Zurückgelehnt in bequemen 
drehbaren Stühlen erleben die 
Besucher in der Kuppel span-
nende Geschichten für große 
und kleine Sternenweltentde-
cker. In bequemen, drehbaren 
Stühlen sitzen die Besucher 
unter der 12-Meter Kuppel und 
starten unabhängig von Wind 
und Wetter in ihr virtuelles 
Abenteuer. Sie lüften das Ge-
heimnis der Bäume oder bre-
chen in ferne Welten auf, um 
fremdes Leben aufzuspüren.
Das neue Fulldome-Projekti-
onssystem Spacediver V2 ist 
seit Januar 2026 im Einsatz. 
Mit diesem technischen Quan-
tensprung hin zu visueller 
4K-Qualität können große und 
kleine Besucher den Minikos-
mos neu entdecken. Das Uni-
versum und die Wunder der 
Welt werden buchstäblich zum 
Greifen nah.
Die Vorteile der optisch-me-
chanischen Sternenprojektion 
werden mit der digitalen Full-
dome-Projektion kombiniert 
und erzeugen einen 3D-Effekt, 
ohne spezielle Brillen. Auf 74 
Plätzen werden die unbegreif-
baren Weiten des Weltalls 
sichtbar, durch die Kombinati-
on moderner Technologien Θ 

einer dreidimensional wirken-
den Landkarte des gesamten 
Universums.
Jeder Besucher der Miniwelt 
kann an seinem Besuchstag 
mehrere Shows im Minikos-
mos erleben. Ein Besuch im 
Planetarium Lichtenstein lässt 
Wissen erleben und weckt 
Neugierde.
Wer Einzigartiges in der Region 
erleben möchte, der ist im Mi-
nikosmos Lichtenstein bestens 
aufgehoben.
Packen Sie am besten gleich 
den Picknickkorb ein und ver-
bringen Sie den ganzen Tag mit 
einer Reise um die Welt und 
unter der Sternenkuppel.

Highlights aus dem 
Veranstaltungsprogramm 2026

03./05.04. Karfreitag/Oster-
sonntag
06.-10.04. Osterferienpro-
gramm
01.05. – 03.05. Gartenbahn-
treffen
24./25.05. Pfingsten
01.06. Kindertag
04.07. Strebertag
04.07.-14.08. Sommerferien-
programm (mittwochs Akti-
onstag)
08.08. Miniwelt bei Nacht
16.08. Blaulichttag mit Mas-
kottchentreffen
06.09. US Car Treffen
26./27.09. Markt der vergesse-
nen Künste
03./04.10. Gartenbahntreffen
12.10. - 23.10. Herbstferien-

programm (mittwochs Akti-
onstag)
31.10. Halloween

Pffnungszeiten
01. April – 1. November
täglich 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
Eintrittspreise Miniwelt inklusi-
ve digitale Programme im Mi-
nikosmos
Erwachsene:  16,00 Φ
Kinder ab 4-15 Jahre,
Schüler/Studenten, Schwerst-
behinderte:  12,00 Φ
Familien (2 Erwachsene und 
2 bis 4 Kinder): 45,00 Φ
Unser Tipp
DIE JAHRESKARTE für 42,00 Φ 
(Erwachsene) oder 30,00 Φ 
(Kinder) – unbegrenzter Ein-
tritt innerhalb eines Jahres für 
1 Person (Veranstaltungen in-
klusive) Damit ist bereits der 

4. Besuch KOSTENFREI! 

Besucherservice
den ganzen Tag kostenfrei par-
ken – barrierefrei – Hunde will-
kommen - Abenteuerspielplatz

Anfahrt
Mit dem Auto: A4 – Abfahrt 
Hohenstein-Ernstthal oder A72 
- Abfahrt Hartenstein
Mit dem Zug: Ab dem Bahnhof 
Lichtenstein mit den Buslinien 
152 und 251, Haltestelle Mini-
welt
Informationen unter:
Web: www.miniwelt.de
E-Mail: infoΛminiwelt.de
Telefon: 037204 72255
Facebook: Miniwelt oder
 Minikosmos
Instagram: miniweltͺlichten-
stein

An einem Tag um die ganze Welt – 
dieser Traum wird bei uns Wirklichkeit͊ 

ϭϭ.0ϰ.2026͕ ϴ – ϭϴ Uhr͕  In-
nenstadt – 2ϯ. Thüringer 
Holzmarkt͗ Der beliebte Er-
lebnistag rund um das Thema 
Holz präsentiert mit zahlrei-
chen Ständen den Werkstoff 
Holz in seiner ganzen Vielfalt. 
Hier können Handwerk Θ 
Produkte bestaunt und er-
worben werden. Vor allem 
das Ausprobieren steht mit 
verschiedenen Mitmach-Akti-
onen im Vordergrund.
Der Eintritt ist frei!
ϭϭ. und ϭ2.0ϰ.2026͕ Sa ϴ – ϭϴ 
Uhr͕  So ϭ0 – ϭϳ Uhr͕  Markt-
platz – ϯ. handgemacht-Ta-
ge͗ Die „handgemacht-Tage“ 

finden zum 3. Mal in Jena 
statt und widmen sich erneut 
handgemachten Produkten 
aus Jena und der Saale-Un-
strut-Region. Handgemachte 
Klänge umrahmen die zwei-
tägige Veranstaltung. Kosten-
frei!

ϭϴ.0ϰ.2026͕ ϴ – ϭϳ Uhr͕  In-
nenstadt
:enaer Trödelmarkt
Auf dem Jenaer Trödelmarkt 
lassen sich jede Menge Se-
cond Hand Artikel wie Bücher, 
Kleidung, Möbelstücke, his-
torische Raritäten und mehr 
finden.

Märkte und Stadtfeste 
in :ena im April

Ardesia-Therme
Parkstraße 8
07356 Bad Lobenstein www.ardesia-therme.de

Donnerstag, 9. April 2026, 14 – 17 Uhr

t Osterspiele mit „Clown 
 Lulu Lustig“

t Große Ostereiersuche
t VR-Brillen Tauchen
t Wilde Wasserrutschbahn 
 (bei schönem Wetter)

Bad Lobenstein. (AT) In den 
Osterferien veranstaltet die 
Ardesia-Therme am Donners-
tag, den 9. April von 14-17 
Uhr ein großes Osterfest für 
die ganze Familie mit viel Spaß 
und Action. 

Der Clown „Lulu Lustig“ sorgt 
an diesem Nachmittag mit 
spaßigen Osterspielen (z.B. 
Osterhasen-Bowling) und 
bunter Luftballonmodellage 
für beste Unterhaltung.
Natürlich darf auch eine große 
Ostereiersuche nicht fehlen. 
Ob am Außenbecken, im Ther-
malbad oder gar im Saunagar-
ten͙wer weiß, wo der Oster-
hase seine Eier versteckt hat!͍
Ein weiteres Highlight für alle 
Wasserratten ist das VR-Bril-
len-Tauchen. Mithilfe virtuel-
ler Animationen können die 
Kids hier in faszinierende Un-
terwasserwelten eintauchen – 
ein besonderes Abenteuer für 
kleine Entdecker.

Abgerundet wird das Pro-
gramm durch eine frühlings-
hafte Kindersauna um 15.30 
Uhr. Hier können die Kleinen 
eine spannende Entdeckungs-
tour durch die Saunaland-
schaft erleben und sich bei 
einem Kinderaufguss wun-
derbar erholen. Im Anschluss 
wartet eine erfrischende Os-
ternascherei auf die Kids.  
Bei schönem Wetter lädt au-
ßerdem die Liegewiese dazu 
ein, die fabelhafte Seifen-
blasen-Kunst des Clowns zu 
bestaunen. Mit viel Geschick 
lässt er schillernde Riesensei-
fenblasen entstehen, die in 
der Sonne glitzern. Wer lieber 
etwas mehr Action will, kann 
sich auf der wilden Wasserrut-
schbahn austoben. Spaß und 
spritzige Abkühlung sind hier 
auf jeden Fall garantiert. In der 
Ardesia-Therme warten jede 
Menge Ferienspaß und Oster-
freude auf die ganze Familie!

Großes Osterfest mit 
Clown ͣLulu Lustig͞ 
am ϵ. April in der Ardesia-Therme
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Die Begeisterung für die Pop-Ikone Whitney Houston lebt weiter! 
„One Moment In Time“ ermöglicht es, ihre unsterblichen Hits in 
einer Live-Performance zu erleben, fast so, als würde Whitney 
selbst vor dem Publikum stehen.

Unsere Darstellerin, die Star-Interpretin der Show, wird weltweit 
als eine der authentischsten und brillantesten Whitney-Darsteller-
innen gefeiert. Das Event feiert Whitneys musikalische Reise mit 
einer erst klassigen Band, einem himmlischen Chor und einer 
dynamischen Dancecrew. Verpassen Sie nicht diese ultimative 
Hommage an Whitney Houston.

Tickets in der Buchhandlung am Markt, in der Stadtinformation, an allen 
bekannten VVK-Stellen, unter 0365 – 5481830 & whitneyhoustonstory.de

Saalburg/Torgau. (Sünden-
frei) Die Wikinger kommen 
zurück, der lebensecht gro-
ße, feuerspeiende Drache 
„Fangdorn“ kämpŌ  um den 
Schatz der Elfen. Beim dies-
jährigen MiƩ elalterspektakel 
am 11. und 12. April am Ufer 
der Bleichlochtalsperre in 
Saalburg-Ebersdorf wird or-
dentlich was geboten. 

Zwei Tage lang präsen-
Ɵ ert sich am Ufer auf 
dem Gelände der Event-
werŌ  ein MiƩ elalter-Spek-
takel mit viel Musik, Gaukelei, 
Wikinger-Raufereien, Handel 
und Handwerk und Wikinger-
schiī en. 
Geöī net ist am Samstag und 
Sonntag jeweils von 11 bis 19 
Uhr.

Weitere InformaƟ onen zu die-
ser Veranstaltung fi nden Sie 
auf www.sündenfrei.de
 Foto: SƺndenĨrei

Drachen- & Wikingerschiffe 
an der Bleilochtalsperre

-
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Aus! ugsziele zu Ostern

Saalburg. Ganz neu im Park 
wird Euch unser laufender, 
tanzender, springender und 
winkender Baby-Dino Jacky 
begeistern. Weitere große 
Dinos, die sich bewegen und 
schreien ver-
setzt euch in 
eine sagenhaf-
te Urzeit. Auf 
einem nicht 
langweilig wer-
denden Rund-
gang durch 
den Park könnt 
Ihr euch viele 
Märchen an-
hören oder 
sich bewegen 
sehen. Vorbei geht es an un-
serem kleinen Tiergehege mit 
Lamas, Ziegen, Häschen und 
Damwild. Und dann wird es 
spannend: Unser Naturlehr-
pfad fordert die ganze Fami-
lie. Hundert Ratetafeln über 
Natur und Tierwelt fordern 
die ganze Familie zum Mitra-
ten auf. Aber das „Geheimnis“ 
erfährt man, wenn die Tafel 
aufklappt. Der Panoramaweg 

bietet einen herrlichen Blick 
auf Saalburg und das Thürin-
ger Meer. Dann geht es Ser-
pentinen bergab vorbei an 
unserem Museum mit einer 
interaktiven Modelleisenbahn 

und dem Märchen „Das Feu-
erzeug“. Am Schluss kann man 
sich wieder ein wenig in un-
serem Selbstbedienungs-Re-
staurant stärken. Für weitere 
Abwechslung im Park sorgen 
auch einige Fahrgeschäft wie 
Mini-Kart, Boote, Seilbahn 
oder Butterfly. Es kann keine 
Langeweile aufkommen. Wir 
haben alles fleißig für Euren 
Besuch vorbereitet!

Erlebnispark Märchenwald Saalburg GmbH
Dornbachgrund 1 · 07929 Saalburg-Ebersdorf

Telefon: +49 (0) 36647/22218 ·E-Mail: info@saalburg-maerchenwald.de

Wir sind
für Euch da!

Erlebnispark Märchenwald Saalburg

Spaß für die
ganze Familie

Greifensteinstraße 3 | 07422 Bad Blankenburg
Tel. 0163 1 43 42 34 | Mail: Greifvogelerlebnis@web.de

Web: www.falknerei-greifenstein.de

Große 

Oster-Flugshow
mit Eulen, Falken, Bussarden & Adlern. 
Showzeiten: 
Karfreitag, Ostersonntag &
Ostermontag um 11 Uhr & 14 Uhr,
Ostersamstag um 14 Uhr
Tolle Website-Angebote: Falknertag, 
Eulenerlebnis und vieles mehr.

Leuchtenburg.  Foto: �aniel SuƉƉe͕ StiĨtung Leuchtenburg

Natur- & Frühlingserlebnisse
Im Nationalpark Hainich ver-
wandeln Frühblüher den 
Waldboden in ein zartes 
Farbenmeer. Geführte Wan-
derungen – etwa die Fami-
lienwanderung „Die Welt 
ist wunderbar“ am 13. April 
– verbinden Naturerlebnis 
mit spannenden Einblicken 
in das nachhaltige Leben des 
Waldes. Das Naturparkzent-
rum Fürstenhagen lädt zum 
Entdecken ein: Baumhaus, 
Erlebnisgelände und Was-
serturmausstellung ebenso 
wie der Naturparkweg Lei-
ne-Werra machen Natur für 
Familien greifbar. Auch im 
Naturpark Thüringer Schie-
fergebirge werden bei einer 
Familien-Mitmachaktion am 
8. April Tiere und Pflanzen 
spielerisch entdeckt. Natur 
und Zeitgeschichte begegnen 
sich im Grenzmuseum Schiff-
lersgrund und entlang des 
TOP-Grenzwanderweges am 
Grünen Band.

Osterstimmung & 
Familienzeit

Hoch über dem Saaletal zieht 
auf der Leuchtenburg der 
„Frühlingszauber“ ein. Bis Mit-
te Mai ist die Burg festlich ge-
schmückt, zu Ostern sind Eier 

versteckt, Alpakas und Pferde 
zu Gast und Musik erklingt. Im 
Thüringer Vogtland wird das 
Osterfest gleich an mehreren 
Orten erlebbar. Der Osterpfad 
Vogtland lädt vom 28. März 
bis 11. April zu einer Entde-
ckungsreise durch elf Orte ein 
– mit geschmückten Brunnen, 
Ausstellungen und kleinen 
Märkten. Und selbst Burgen 
tragen hier den Namen des 
Festes: Die Osterburg in Weida 
wird rund um Ostern beson-
ders stimmungsvoll in Szene 
gesetzt. Mittelalterlich wird 
es beim Spektakel „Drachen 
Θ Ritter“ in Kranichfeld mit 
Ritterkämpfen, Marktständen 
und Gauklern. Auf Schloss Bur-
gk reicht das Osterprogramm 
vom kunstvollen Glasblasen 
bis zum festlichen Konzert im 
historischen Rittersaal.
In Erfurt verbindet sich Früh-
lingsgefühl mit lebendigem 
Treiben: Beim Erfurter Altstadt-
frühling (28. März bis 12. Ap-
ril) auf dem Domplatz sorgen 

Thüringen blüht auf͗

Wenn der Frühling zum Erlebnis wird
Wenn die ersten Blüten sprießen und die Sonne wieder Kraft gewinnt͕ ist die Lust auf gemeinsame Erlebnisse besonders groß. 
Die Osterferien sind die perfekte Gelegenheit͕ Thüringen zwischen Natur͕  Geschichte͕ Handwerk und frühlingshaftem Trubel 
zu entdecken.

Fahrgeschäfte, Spielangebote 
und kulinarische Stände für Fe-
rienatmosphäre mitten in der 
historischen Altstadt. Und auf 
der Zitadelle Petersberg gehen 
Familien bei der Führung „Auf 
der Suche nach Osterschätzen“ 
gemeinsam auf Entdeckungs-
tour mit Sammelbox, kleinen 
Aufgaben und spannenden 
Geschichten aus dem Leben 
früherer Bewohner. In der Er-
lebnisregion Hohenfelden lo-
cken die Avenida-Therme mit 
Oster-Kinderparty sowie dem 
Saisonstart im Aktivpark und 
Camping am Stausee.

Kultur & Kreativität
Im Residenzschloss Altenburg 
wird Geschichte zum Aben-
teuer. Die „Schatzsuche auf 
dem Schloss“ lädt Kinder zum 
spielerischen Erkunden ein 
und das Schloss- sowie Spiel-
kartenmuseum eröffnen krea-
tive Einblicke in Handwerk und 
höfische Kultur. Ein Blick in die 
Wunderkammer lohnt sich 

auch auf Schloss Friedenstein. 
Beim Ferienprogramm werden 
Kuriositäten aufgespürt, foto-
grafiert und in einem gemein-
samen Kunstprojekt lebendig 
gemacht. Am 11. und 12. April 
öffnet der Tag des Thüringer 
Porzellans Werkstätten und 
Manufakturen entlang der 
Porzellanstraße und zeigt das 
„weiße Gold“ als lebendige 
Handwerkskunst. Märchen-
haft wird es beim Marionet-
tentheater Dombrowsky, das 
rund um Ostern im histori-
schen Komödiantenhof En-
gertsdorf mit wechselnden 
Inszenierungen begeistert.

Tiere͕ Technik & Sterne
Im Alternativer Bärenpark 
Worbis verbinden sich Oster-
freude und Tierschutz: Am 
Ostersonntag werden Eier 
gesucht, an den Ferientagen 
geben besondere Program-
me Einblicke in das Leben der 
geretteten Bären. Und auch 
wenn im Zeiss-Planetarium 
Jena derzeit modernisiert 
wird, müssen Familien nicht 
auf den Blick ins All verzichten: 
Auf dem Gelände der Imagi-
nata in Jena entstehen beein-
druckende 360-Grad-Projekti-
onen, begleitet von einer klei-
nen Ausstellung zur Geschich-
te des Planetariums.
So zeigen die Osterferien in 
Thüringen, wie vielfältig der 
Frühling sein kann – mal leise 
im Wald, mal festlich auf Bur-
gen, mal lebendig auf Plätzen 
und Märkten. Lust, auf noch 
mehr Frühlingsgefühle͍ Am 23. 
April beginnt die Landesgar-
tenschau in Leinefelde-Worbis 
und präsentiert Thüringen in 
voller Blüte. Ein perfekter An-
lass, sich auch über die Oster-
ferien hinaus kleine Auszeiten 
im Grünen zu gönnen.

Hof. (Museum) Wie immer ist 
am 1. Sonntag (5. Apil 2026) 
im Monat der Eintritt ins Mu-
seum frei – die Hermann und 
Bertl Müller-Stiftung über-
nimmt die Kosten für den Mu-
seumsbesuch. Diesmal entfällt 
die Nachmittagsführung für 
Erwachsene, aber die Kinder 
kommen auf ihre Kosten! Denn 
gleich neun bunte Osterha-
sen haben sich im Museum 
versteckt. Jedes Kind, das alle 
Hasen findet, die Fundorte 
aufschreibt und seinen Zettel 
an der Kasse abgibt, erhält 
eine Oster-Überraschungs-Tü-
te! ProHof unterstützt freund-
licherweise wieder diese ganz 
besondere Rallye für Kinder. 
Gesucht werden kann zwi-
schen 13 und 18 Uhr bzw. so-
lange der Vorrat an Ostertüten 
reicht.
 Dienstag͕ ϭϰ. April͕ ϭϵ Uhr
�inǁeihung der neuen DedienͲ
station mit dem Wodcast ͣHoĨͲ
�amen͞: Das Jean-Paul-Gym-
nasium Hof, der Soroptimist 
Club Hof/Saale und das Muse-
um Bayerisches Vogtland laden 
herzlich ein zur Einweihung 
einer neuen Medienstation in 
der Dauerausstellung des Mu-
seums. Auf ihr ist der Podcast 
„Hofdamen – Stimmen aus 
Hof“ abrufbar. 
Aus dem Wunsch heraus, 
weibliche Perspektiven auf die 
Geschichte und Gegenwart 
der Stadt im wahrsten Sinne 
des Wortes hörbar zu machen, 
beleuchteten die Seminarteil-
nehmer das Thema Frauen-
rechte und Gleichberechtigung 
aus lokaler Perspektive, in 
verschiedenen Generationen 
und in unterschiedlichen Le-

bensbereichen. Neun Frauen 
erklärten sich zu Interviews 
über ihr Leben und ihre Rol-
len bereit, darunter bekannte 
Persönlichkeiten wie eine Bür-
germeisterin und eine Unter-
nehmensleiterin als auch eine 
alleinerziehende Mutter, eine 
beruflich erfolgreiche Migran-
tin oder eine selbstständige 
Tätowiererin.
Der Podcast ist mittlerweile 
mehrfach ausgezeichnet, unter 
anderem mit dem 1. Preis in 
der Kategorie P-Seminar beim 
Medienpreis der Bayerischen 
Landeszentrale für neue Me-
dien 2025. Im Museum sind 
neben den Audiofolgen auch 
Fotos und Lebensläufe der in-
terviewten „HofDamen“ ver-

fügbar.
Kostenlos. Ohne An-
meldung.

AUSSTELLUNG
Ϯϳ. :anuar bis ϭϯ. 
�Ɖril ϮϬϮϲ 
Wrinǌessin oder EonͲ
ne͍ Dargarethe ǀon 
Brandenburg ;ϭϰϱϯ 
ʹ ϭϱϬϵͿ und das HoͲ
Ĩer <larissenŬloster: 
Margarethe von 
Brandenburg war 
eine echte Prinzes-
sin aus dem Haus 
Hohenzollern, und 
ihre Geschichte be-
gann etwas tragisch: 
Bereits verlobt, er-
krankte sie schwer 
und sollte ihr rest-

liches Leben im Kloster ver-
bringen. Gegen ihren Willen 
ließ ihr Vater, der bekannte 
Markgraf und spätere Kurfürst 
Albrecht Achilles, sie mit knapp 
15 Jahren ins Klarissenkloster 
nach Hof bringen. Vorher hat-
te er sie noch wegen akuter 
Fluchtgefahr auf der Plassen-
burg unter Arrest stellen las-
sen. Doch Margarethe gab sich 
nicht ihrem Schicksal hin. Mit 
Mut, politischem Gespür und 
Standesbewusstsein erreich-
te sie persönliche Privilegien, 
Einfluss und ein bedeutendes 
Klosteramt. Die Ausstellung er-
zählt Margarethes Geschichte 
zunächst am Originalschau-
platz: im ehemaligen Klaris-
senkloster in Hof. Sie zeigt eine 
Frau, die sich Freiräume er-

obert, wo andere nur Rückzug 
erwarten. Neben Margarethes 
Biografie führt die Ausstellung 
auch in die Geschichte des Ho-
fer Klarissenklosters ein und 
zeigt die Lebenswelt eines ad-
lig besetzen Frauenordens im 
Spätmittelalter. So entsteht ein 
vielschichtiges Bild zwischen 
persönlichem Schicksal und 
klösterlichem Alltag. Dabei 
lädt die Ausstellung dazu ein, 
gängige Vorstellungen vom 
Frauenleben im Spätmittelal-
ter zu hinterfragen – und die 
Möglichkeiten adliger Frauen, 
zu handeln und zu wirken, neu 
zu entdecken. Die Ausstellung 
ist Teil des bundesweiten Netz-
werkes „Wirksam. Frauennetz-
werke der Hohenzollern im 
Spätmittelalter“.

Ostersonntag͕ 5. April͕ ϭϯ - ϭϴ Uhr

Freier Eintritt ins Museum und 
Osterhasensuche für Kinder

�nne Bogler ;ƉrohoĨͿ und DiͲ
riam Zautenberg ;DuseumͿ 
ǁerben Ĩƺr die KsteraŬtion. 
 Foto: �nũa Hinǌe

Hausmesse
Freitag - Sonntag
24. - 26.04.2026

09:00 Uhr 
bis

17:00 Uhr

Zeppelinstr. 13-15 | 07819 Triptis 
www.oehlermaschinen.de

Exklusive
Aktionen

Fahrzeugtechnik
in allen Größen

Kreissägen
mit E-Motor/
Zapfwelle/
Benzinmotor

Seilwinden
3,0-8,5 t 
ZugkraftGartengeräte
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 +++ BARES FÜR WAHRES +++ BARES FÜR WAHRES ++
Hausbesuche nach telefonischer Terminvereinbarung

Donnerstag

9.
April

Mittwoch

8.
April

Dienstag

7.
April

Freitag

10.
April

Gera. (Stadt) Bis zum 3. Mai 
sind hier 33 Schaustellerge-
schäfte zu erleben, darunter 
zahlreiche Fahrgeschäfte wie 
zum Beispiel „Break Dance“, 
„Robotix“, „Kettenkarussell“, 
„Twister“ sowie der Auto-Scoo-
ter und das Belustigungsge-
schäft „Chaos Airport“. Natür-
lich fehlen auch die beliebten 
„Rummelgeschäfte“ nicht, 
ebenso wenig wie verschie-
dene Karussells und Fahrten 
für die kleinen und kleinsten 

Burgk. (Museum) Das Mu-
seum Schloß Burgk lädt ge-
meinsam mit dem Thürin-
ger Schlosskonzerte e.V. am 
Ostersonntag, 5. April 2026, 
um 17 Uhr zum Osterkonzert 
im Rittersaal ein. Mit einem 
ebenso klangprächtigen wie 
kontrastreichen Programm 
eröffnet das Spohr Quartett 
Gotha mit diesem Konzert die 
Saison des Thüringer Schloss-

konzerte e.V. 2026 auf Schloß 
Burgk.
Im Mittelpunkt des Oster-
konzertes stehen zwei mu-
sikalische Meilensteine, die 
über Jahrhunderte hinweg 
miteinander in Dialog treten: 
Antonio Vivaldis berühmte 
„Vier Jahreszeiten“ op. 8 und 
�stor Piazzollas „Estaciones 
porteŹas“. Vivaldis 1725 er-
schienener Zyklus von vier Vi-

olinkonzerten zählt zu den be-
kanntesten Werken der Mu-
sikgeschichte. Mit eindrucks-
voller Bildhaftigkeit schildert 
er die Stimmungen und Na-
turbilder der einzelnen Jah-
reszeiten – ein Meisterwerk 
barocker Programmmusik 
von zeitloser Wirkung. Mehr 
als zwei Jahrhunderte spä-
ter schuf �stor Piazzolla mit 
den „Estaciones porteŹas“ 

vier Tango-Kompositionen, 
die zwischen 1965 und 1970 
entstanden. Der Titel verweist 
bewusst auf Vivaldi, während 
das Adjektiv porteŹo die Mu-
sik fest in der Klangwelt von 
Buenos Aires verortet.
Das Konzert verspricht ein 
spannendes Hörerlebnis, bei 
dem sich Barock und Tango, 
Europa und Südamerika, das 
18. und das 20. Jahrhundert 

auf eindrucksvolle Weise be-
gegnen.
Der Eintritt zum Konzert be-
trägt für Erwachsene 18 Φ, 
ermäßigt 15 Φ, Kinder und 
Schüler 6 Φ. 
Kartenvorbestellungen sind 
auf der Webseite des Muse-
ums, telefonisch unter 03663 
400119 oder per E-Mail 
an  museumΛschloss-burgk.
de möglich.

Veranstaltungen
Rosenthal am 

Rennsteig
Saisonstart am Samstag͕ 
ϰ. �Ɖril ϮϬϮϲ͕ Start: ϭϮ hhr͕  
Duseum Z�EESd�/G Θ 
D��;HͿZ ʹ BlanŬenstein 
HauƉtstraƘe ϭϱ: Neue Aus-
stellung geplant ab 17. Mai 
2026 „Apotheke Blanken-
stein“Sonderführungen auf 
Anfrage möglich über die 
Touristinformation Kontakt: 
036642/29797
Saisonstart am Sontag͕ ϱ. �Ɖril 
ϮϬϮϲ͕ Start: ϭϰ hhr ʹ HeimatͲ
museum Harra͕ �ngergasse 
Ϯ: Heimatmuseum Harra Sai-
sonstart am Ostersonntag, 
den 5. April ab 14 Uhr Eröff-
nung der neuen Ausstellung 
„Frühlingserwachen“ Sonder-
führungen auf Anfrage mög-
lich Kontakt: 0176/78411976 
oder 0176/32757510
:eden Sonntag ab ϵ hhr DeͲ
dian <liniŬ Bad Lobenstein 
�m <ieƘling ϭ͕ Ϭϳϯϱϲ Bad LoͲ
benstein: Von Grünen Eseln, 
Grauen Affen und Fliegenpilz 
mit Ausblick. Entdecken Sie 
auf einer naturkundlichen 
Wanderung die Umgebung 
von Bad Lobenstein und er-
fahren Sie viel Wissenswertes 
und Interessantes zur Natur 
am Wegesrand. Anmeldung 
bei zvonne Gerlach, Alexandra 
Triebel oder Frank Radon über 
naturführerΛfreenet.de
Samstag͕ ϰ. �Ɖril ϮϬϮϲ͕ Start: 
ϭϱ hhr ʹ �m <ommunalgeͲ
bćude Seibis: Traditionelles 
Ostereiersuchen. Es gibt Ros-
ter, sowie Kaffee und Kuchen.
Es lädt ein der Frankenwald-
verein Seibis.
Kstermontag͕ ϲ. �Ɖril ϮϬϮϲ ʹ 
/ssigauer StraƘe ϮϮ ;�lte WaͲ
ƉierĨabriŬ BlanŬenbergͿ
Fahrtag der Feldbahn Blanken-
berg – Saisoneröffnung

Osterkonzert auf Schloß Burgk
Ostersonntag͕ 5. April͕ ϭϳ Uhr͕  Spohr Yuartett Gotha & Gäste

Besucher. Für eine niveauvol-
le und abwechslungsreiche 
gastronomische Versorgung 
erwarten die Besucherinnen 
und Besucher das „Gastmahl 
des Meeres“, „Snack House“, 
„Zur Mühle“, „Tex-Mex“ und 
eine Bäckerei. Am letzten 
Wochenende findet das Früh-
lingsvolksfest gemeinsam mit 
dem Hofwiesenparkfest statt.
Das Volksfest öffnet seine 
Pforten am 18. April Mai 
2026, 14.00 Uhr. Dann spielen 
alle Fahrgeschäfte 30 Minuten 
lang zum halben Preis. Die of-
fizielle Begrüßung der Schau-
steller und Volksfestbesucher 
durch Geras Oberbürgermeis-
ter, Kurt Dannenberg findet 
an diesem Tag um 16.00 Uhr, 
mit dem traditionellen Fass-
bieranstich statt. Zur Einstim-
mung spielt der Fanfarenzug 
Gera auf.
Jeden Mittwoch ist Familien-
tag mit ermäßigten Preisen. 
Zur Walpurgisnacht am 30. 
April haben sich die Schau-
steller in diesem Jahr etwas 
ganz Besonderes einfallen 
lassen. Gegen 21.30 Uhr sorgt 
eine Walpurgisfeuershow mit 
dem Flammenzirkus für mys-
tische Atmosphäre auf dem 
Festplatz. Ein spektakuläres 
Höhenfeuerwerk als Danke-
schön der Schausteller und 
Veranstalter steigt am Freitag, 
dem 1. Mai, gegen 21.30 Uhr, 
direkt neben dem Festplatz in 
Geras Nachthimmel.

Kurzinfo
Festplatz Hofwiesenpark, 
Parkstraße Gera
Veranstaltungszeit:
18.04. bis 01.05.2026
Das Frühlingsvolksfest ist frei-
tags und samstags und am 30. 
April von 14 bis 23 Uhr, am 
03.05.2026 von 14 bis 20 Uhr 
und an allen übrigen Tagen 
von 14 bis 22 Uhr geöffnet.
Organisiert wird das Fest vom 
Kulturamt gemeinsam mit 
dem Volksfestbeirat der Stadt 
Gera. 

Schausteller laden 
zum Frühlingsvolksfest
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Ostergrüße aus dem Kfz-Handwerk

LACKIER CENTRUM OBERLAND
GmbH

LCO

Lackier Centrum Oberland GmbH
Leiten 4 • 07907 Dittersdorf
Telefon 036648 / 228 18 • Telefax 036648 / 228 37228 37

Geraer Straße 28 · 07907 Schleiz · � 03663/48 24-0
e-mail: info@autohaus-sparing.de · www.autohaus-sparing.de
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner für Jahreswagen, 

Werksdienstwagen, EU-Fahrzeuge und Gebrauchtwagen.

Audi
Service

Wir wünschen unserer 
verehrten Kundschaft, 

Freunden 	 Bekannten 
ein frohes Osterfest.

Kfz-Ingenieurbüro Nejeschleb

Kfz-Prüfstelle 
Zeulenroda
Meinersdorfer Str. 7 
07937 Zeulenroda

Kfz-Prüfstelle 
Tanna Kapelle
Industriegebiet Kapelle Ost 3 
07922 Tanna

ǈǵHauptunterãî�±îÉ­£Éǵ

ǈǵÄnderungsabnahmen

ǈǵOldtimereinstufungen

ǈǵ
£­îtachéîÉ­£Éǵǵ

ǵǵǵÉ��±ǵȎƫƪǵStVZO

ǈǵ!�ãÜßñ¬îÉ­ǵ!Ư07

ǈǵSchadengutachten

ǈǵFahrzeugbewertungen

Weitere Leistungen:

 0173 - 959 40 40

2 TannaTT

000

Allen Kunden und 
Bekannten wünschen 

wir frohe Ostern!

Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Oswaldo Meirich
vom BVSK geprüfter und anerkannter Sachverständiger für das Kraftfahrzeugwesen

Unseren Kunden 
wünschen wir 
frohe Ostern.

Bahnhofstraße 21 ͼ 07368 REMPTENDORF
Tel. 03 66 40/30 00 ͼ Fax 03 66 40/3 00 19

Internet: www.svom.de ͼ E-Mail: info@svom.de

E-Mail: pfk-colours@gmx.de

Tel.: 03 66 44-4 35 83•Fax 4 35 82
Mobil: 01 71-3 87 33 75

Fahrzeuglackierungen
Inh. Mario Paura

Gewerbegebiet Kießling 5 • 07927 Hirschberg

Ein frohes 
Osterfest allen unseren 

Kunden & denen, die es noch 
werden wollen!

Wir wünschen
allen unseren Kunden 
ein frohes Osterfest!

Saalfelder Straße 154
07381 Pößneck
 0 36 47 / 4 39 70 

Auto-Garant KG

Kfz-Instandsetzung 
aller Typen
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Wir wünschen
allen unseren Kunden 
ein frohes Osterfest!

Schleiz. (ab) Der lange Winter 
ist für Autos und ihre Fahrer 
eine Herausforderung. Witte-
rung, Salz und rutschige Stra-
ßen führen zu gewissen Ab-
nutzungserscheinungen, die 
Sie beheben sollten, bevor Sie 
mit Ihrem Auto in den Frühling 
starten.
Nach einem Frühjahrscheck – 
inklusive einem ausgedehnten 
Frühjahrsputz – ist Ihr Auto fit 
für lange Fahrten in wärmeren 
Temperaturen. Dabei kommt 
es auf mehr an, also nur den 
Reifenwechsel.
Checkliste:
- Beleuchtung Prüfen (ggf. 

Scheinwerfer aufpolieren 
oder bei Feuchtigkeit aus-
tauschen)

- Beleuchtung testen: Ab-
blendlicht, Blinker, Brems- 
und Rücklichter. Damit Sie 
gut sehen – und gesehen 
werden.

- Autobatterie testen lassen 
– nach dem Winter oft ge-
schwächt

- UV-Schutz für den Lack auf-
tragen

- Sommerreifen aufziehen 
(Faustregel: „O“ bis „O“), 
Allwetterreifen umstecken, 
damit sie sich gleichmäßig 
abfahren

- Profiltiefe der Reifen beim 
Wechsel überprüfen, auch 
das Reserverad muss über-
prüft werden

- Bremsen beim Reifenwech-
sel überprüfen und ggf. aus-
tauschen

- Flüssigkeiten auffüllen: 
Scheibenwischwasser, Mo-
toröl und Kühlflüssigkeit 
prüfen und bei Bedarf nach-
füllen

- Wischblätter oder Schei-
benwischer austauschen

- ggf. Motorwäsche durch-
führen lassen

- Gründliche Autowäsche, in-
klusive Unterboden, Türfal-
zen, Einstiegen und Radkäs-
ten, Salz- und Schmutzreste 
vom Auto entfernen, Laub 
entfernen, z.B. aus der Lü-
cke zwischen Windschutz-
scheibe und Motorraum

- Unterbodenwäsche mit an-
schließender Versiegelung 

durchführen
- Scheiben innen reinigen – 

der Winter hinterlässt oft 
einen schmierigen Film

-  S c h e i b e n wa s c h wa s s e r 
wechseln: von Winter- auf 
Sommermischung

- Innenraum trocknen: Fuß-
matten herausnehmen, 
Teppiche saugen

- Unnötige Ladung (Schnee-
ketten, Eiskratzer usw.) ent-
fernen

Ob viel oder wenig gefahren 
wurde, der Winter war für 
jedes Auto eine Herausforde-
rung. Der ADAC und auch Ihr 
Autohaus helfen dabei, bes-
tens vorbereitet in die Früh-
jahrssaison zu starten und Ihr 
Auto fit für den Frühling zu 
machen. Diese bieten oftmals 
mit Aktionen wie „Sicherheit 
zum kleinen Preis“ den Früh-
jahrscheck an und überprüfen 
unter anderem Pl, Kühlflüssig-
keit, Bremsflüssigkeit, Reifen, 
Bremsen, Unterboden, Aus-
puff, Stoßdämpfer sowie das 
Licht. 

Berlin/Schleiz. (DVR) Im Jahr 
2025 kamen in Deutschland 
2.814 Menschen im Straßen-
verkehr ums Leben. Knapp 
60 Prozent der Todesopfer 
starben auf Landstraßen. An-
gesichts dieser alarmierenden 
Zahlen fordert der Deutsche 
Verkehrssicherheitsrat (DVR) 
die Bundesländer auf, unver-
züglich wirksame Programme 
zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit auf Landstraßen kon-
sequent umzusetzen.
„Wir brauchen jetzt konkrete 
und ambitionierte Program-
me der Landesregierungen, 
um weitere tödliche Unfälle 
auf Landstraßen zu verhin-
dern“, sagt Manfred Wirsch, 
Präsident des DVR. „In den 
vergangenen Monaten wur-
den bereits intensive fachliche 
Diskussionen geführt, um be-
sonders wirksame und kurz-
fristig umsetzbare Maßnah-
men zu identifizieren. Die der-
zeit laufende Vorbereitende 
Konferenz der Verkehrs- und 
Straßenbauabteilungsleitun-
gen sowie die Verkehrsminis-
terkonferenz am 25. und 26. 
März müssen als politischer 
Startpunkt gelten, ab dem 
die Länder ihre Anstrengun-
gen für die Verkehrssicherheit 
deutlich intensivieren.“

Geschwindigkeits-über-
schreitungen überwachen

Viele Maßnahmen zur Verbes-
serung der Verkehrssicherheit 
sind ohne gesetzliche 	nde-
rungen realisierbar. Dazu zählt 
insbesondere der Ausbau der 
Geschwindigkeitsüberwa-
chung. Überhöhte Geschwin-
digkeit ist nach wie vor die 
Hauptursache schwerer Unfäl-
le auf Landstraßen.

Umsetzung von 
Schutzplankenprogrammen

Darüber hinaus fordert der 
DVR die konsequente Um-
setzung von Schutzplanken-
programmen. Landstraßen 
müssen dort, wo es aus Si-

cherheitsgründen erforderlich 
ist, mit Leitplanken ausgestat-
tet werden. Grundlage dafür 
muss eine systematische und 
fortlaufende Auswertung von 
Unfalldaten sein, um beson-
ders gefährdete Streckenab-
schnitte gezielt zu identifizie-
ren.

Unfallhäufungsstellen 
wirksam entschärfen

Ein weiterer Schwerpunkt 
muss auf der schnellen Ent-
schärfung bekannter Unfall-
häufungsstellen liegen.
„Die Bundesländer müssen 
mehr personelle und finanzi-
elle Ressourcen bereitstellen, 
um bekannte Gefahrenpunkte 
zügig zu sichern – bevor igno-
rierte Zahlen zu neuen Tra-
gödien führen“, so Manfred 
Wirsch.
Dafür könnten den zuständi-
gen Baulastträgern finanzielle 
Mittel sowie personelle Unter-
stützung von den Landesbe-
trieben für Verkehr zur Verfü-
gung gestellt werden.

Sicherheitsaudits 
durchführen

Zudem sollten Sicherheitsau-
dits – einschließlich Bestands-
audits – verstärkt durchge-
führt werden. So können Ri-
siken bereits in der Planungs-
phase erkannt und vor der 
Umsetzung beseitigt werden.
Ziel: Weniger Tote und 
Schwerverletzte auf Landstra-
ßen.
„Landstraßen sind die töd-
lichsten Straßen des Landes. 
Hier entscheidet oft ein ein-
ziger Augenblick – und aus 
Alltag wird Katastrophe“, sagt 
Manfred Wirsch. „Wir fordern 
die Bundesländer auf, Ver-
kehrssicherheit auf Landstra-
ßen zur politischen Priorität 
zu machen. Jeder verhinderte 
Unfall ist mehr als Statistik. Er 
erspart Familien den Anruf in 
der Nacht – und bewahrt ein 
Leben davor, im Straßengra-
ben zu enden.“ 

�er FrƺhũahrschecŬ sorgt Ĩƺr Sicherheit und ǀerlćngert die Lebensdauer /hres �utos. siele 
WunŬte ŬƂnnen Sie selbst erledigen ʹ෴andere ƉrƺĨen Sie besser in der terŬstatt.  Foto: ĨreeƉiŬ

Frühjahrscheck fürs Auto
So starten Sie richtig in den Frühling

Landstraßen 
sicherer machen

MEISTERWERKSTATT

AUTO WETZELAUTO WETZEL
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Thomas-Müntzer-Str. 17
07907 Schleiz-Möschlitz

Tel. 0 36 63/42 23 04
Mobil 0172 / 35 25 834

auto.wetzel@t-online.de

Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 

ein frohes Osterfest.

Berlin/Schleiz. (DVR) Moder-
ne Fahrerassistenzsysteme 
in Lkw können die Sicherheit 
auf deutschen Straßen massiv 
erhöhen. Doch in der Praxis 
werden sie mitunter abge-
schaltet. Eine Umfrage des 
UADS-Instituts im Auftrag des 
Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates (DVR) im Oktober 
und November 2025 unter 
507 Lkw-Fahrer zeigt: 59 Pro-
zent der Befragten nutzen ihre 
Assistenzsysteme nicht durch-
gehend. Während 19 Prozent 
bestimmte Systeme häufig 
deaktivieren, schalten 40 Pro-
zent die technische Unterstüt-
zung gelegentlich aus.
„Assistenzsysteme sind mehr 
als bloße Technik – sie sind 
Schutzengel für alle Verkehr-
steilnehmenden“, erklärt 
Manfred Wirsch, Präsident 
des DVR. „Wer sie abschaltet, 
nimmt bewusst ein höheres 
Risiko in Kauf und gefährdet 
Menschenleben innerhalb 
und außerhalb des Fahrerhau-
ses.“

Spurhalteassistent 
führt Negativliste an

Besonders häufig wird der 
Spurhalteassistent deaktiviert: 
Rund 56 Prozent der Befrag-
ten nutzen ihn regelmäßig 
nicht. Es folgen der Intelligen-
te Geschwindigkeitsassistent 
mit rund 16 Prozent und der 
Abstandsregeltempomat mit 
etwa 15 Prozent. Der Abbie-
geassistent wird von rund acht 
Prozent sowie der Notbrem-
sassistent von etwa fünf Pro-
zent regelmäßig deaktiviert.

„Assistenzsysteme sind keine 
Dekoration“, betont Man-
fred Wirsch. „Der Einbau be-
stimmter Assistenzsysteme 
ist gesetzlich vorgeschrieben 
– und das mit gutem Grund. 
Es reicht jedoch nicht, die 
Technik nur zu verbauen. Wir 
müssen ihre Akzeptanz und 
konsequente Nutzung sicher-
stellen. Nur fundiertes Wissen 
schafft Vertrauen. Umso wich-
tiger ist es, dass der Umgang 
mit Fahrerassistenzsystemen 
ein verpflichtender Bestand-
teil der Fahrausbildung und 
Fahrerlaubnisprüfung ist. Nur 
wer die Funktionsweise und 
die systembedingten Grenzen 
realistisch einschätzt, fährt 
sicher. Blinde Technikgläu-
bigkeit kann ebenso riskant 
sein wie die Ablehnung von 
Technik, die nachweislich dazu 
beitragen kann, Unfälle zu ver-
meiden.͟

Mangelhafte Schulung führt 
zu Unsicherheit

Die Umfrageergebnisse legen 
ein massives Defizit bei der 
Qualifikation offen: Knapp 32 
Prozent der Fahrer gaben an, 
keinerlei Einweisung in die 
Nutzung der Systeme erhalten 
zu haben. Weitere 45 Prozent 
wurden lediglich informell 
durch Kollegen eingewiesen, 
während nur rund 24 Pro-
zent eine offizielle Schulung 
durchliefen. Diese mangelnde 
Aufklärung spiegelt sich im 
Kenntnisstand wider: 36 Pro-
zent der Befragten fühlen sich 
unzureichend über die Sys-
teme informiert. Etwa zwölf 

Prozent wissen nicht genau, 
welche sicherheitsrelevanten 
Systeme in ihrem Fahrzeug 
verbaut sind. Knapp 22 Pro-
zent der Befragten empfinden 
die Technik der Systeme als 
unverständlich.
„Lediglich 24 Prozent der Be-
fragten wurden von ihrem 
Transport- oder Logistikun-
ternehmen professionell ge-
schult. Allerdings stehen alle 
Unternehmen in der Pflicht, 
ihre Mitarbeiter entsprechend 
zu qualifizieren“, fordert Man-
fred Wirsch. „Nur wer ver-
steht, wie ein System reagiert, 
kann dessen Schutzwirkung 
voll ausschöpfen. Es reicht 
nicht, den Fahrern nur die 
Technik bereitzustellen. Be-
triebe müssen aktiv über 
Funktionsweisen und Sicher-

heitsnutzen aufklären. Klar 
ist aber auch: Trotz Fahras-
sistenzsystemen bleibt die 
Verantwortung für das Fahr-
geschehen immer beim Men-
schen. Die Technik ist eine 
Unterstützung, kein Ersatz für 
Aufmerksamkeit.“

Akzeptanz leidet unter 
Fehlalarmen und 

Kompleǆität
Grundsätzlich bewerten die 
Befragten die Technik positiv. 
Fast 80 Prozent halten Assis-
tenzsysteme für sinnvoll. Den-
noch verlassen sich knapp 37 
Prozent der Befragten eher 
nicht oder gar nicht auf die 
Systeme. Rund 53 Prozent der 
Befragten fühlen sich während 
der Fahrt durch Warnungen, 
Systemfehler oder Eingriffe 

des Systems gestört oder ab-
gelenkt.
„Die Mehrheit der Befrag-
ten hält Assistenzsysteme für 
nützlich – ein starkes Signal“, 
so Manfred Wirsch. „Dieses 
Vertrauen müssen wir stär-
ken. Wer Lkw-Fahrer allein für 
die Deaktivierung von Assis-
tenzsystemen verantwortlich 
macht, übersieht, dass auch 
Fahrzeughersteller einen Bei-
trag dazu leisten können, die 
Lücke zwischen Überzeugung 
und tatsächlicher Nutzung zu 
schließen. Entscheidend sind 
klare und verständliche Warn- 
und Bedienkonzepte. Auch 
eine geringe Fehlalarmquote 
sowie einheitliche Symbole 
und Bezeichnungen können 
die Akzeptanz deutlich erhö-
hen.“

:eder zweite Lkw-Fahrer 
deaktiviert lebensrettende SǇsteme

DanĨred tirsch.  Foto: �riŬ Silǀester  <auĨmann
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Bauen & Wohnen

Mitglied der Dachdeckerinnung
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Alexander Haase
Greizer Straße 60 | 07907 Schleiz | 0162-2760587

info@Dr-Haus-Bau.de | www.Dr-Haus-Bau.de

∙ Trockenbau ∙ Innenausbau 
∙ Holzarbeiten ∙ Haus Aus- & Umbau 

∙ Fenster & Türmontagen

Waldflächen gesucht
Wir kaufen käfergeschädigte 

Waldflächen zur Wiederaufforstung.
Kontakt: Waldhilfe Plan-B EWIV
 Am Kirschberg 6a
 07570 Harth-Pöllnitz OT Burkersdorf
 Tel. 036603 41460 oder 0171 6231409

Waldstraße 1

• HEIZUNG • SANITÄR 
• ELEKTRO • KUNDENDIENST 
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Bucha 24a • 07806 Neustadt/Orla
Telefon
03 64 84/2 24 18
oder
01 72/5 11 08 89

Schleiz. (vzth) Risse, feuchte 
Stellen, lose Dachziegel: Wer 
kleine Schäden am Haus di-
rekt behebt, erspart sich spä-
ter größere Instandsetzungen. 
Idealerweise lassen sich sol-
che Reparaturen gleich mit ei-
ner energetischen Sanierung 
verbinden.
„Finanziell lohnt es sich, die 
verschiedenen Maßnahmen 
zu kombinieren. Sind die Schä-
den doch größer und muss 
beispielsweise ein Baugerüst 

her, muss dieses dann nur 
einmal aufgestellt werden. 
Außerdem können Sie Förder-
mittel in Anspruch nehmen, 
wenn gleichzeitig die Fassade 
gedämmt wird. So sinken die 
Kosten für die Sanierung“, rät 
Ramona Ballod, Energierefe-
rentin der Verbraucherzent-
rale Thüringen. Müssen mehr 
als zehn Prozent der Fassa-
denfläche erneuert werden, 
besteht bei vielen älteren Ge-
bäuden ohnehin die Pflicht, 

die gesamte Fassade zu däm-
men.

Gebäude und Solarwärme-
Anlage prüfen lassen

Wer unsicher ist, welche Sa-
nierungsmaßnahmen sich im 
individuellen Fall lohnen, kann 
einen Energieberater der Ver-
braucherzentrale Thüringen 
die Gebäudehülle und die 
Heizung vor Ort anschauen 
lassen. Auch die Effizienz der 
Solarthermie-Anlage können 

die Experten 
mithilfe von 
Messungen 
ü b e r p r ü -
fen. Das 
hilft, das Po-
tenzial der 
Anlage voll 
auszuschöp-
fen. „Gerade 
jetzt, wenn 
die Sonnen-
s t u n d e n 
zunehmen 
und die 
So lar ther-
mie-Saison 
b e g i n n t , 
sollte die 
Anlage auf 
dem eigenen Dach optimal 
laufen“, sagt die Expertin.

Der beste Zeitpunkt für den 
Heizungstausch

Zum Ende der Wintermona-
te lohnt sich eine Bilanz der 
Heizperiode. Ist die Heizung 
verlässlich gelaufen oder ste-
hen größere Reparaturen an͍ 
Wenn die Heizungsanlage er-
neuert werden soll, dann ist 
das Sommerhalbjahr die beste 
Zeit dafür.
„In der warmen Jahreszeit 
besteht für Hausbesitzer kein 
Zeitdruck, da die Heizung nicht 
benötigt wird. Auch ein zwei- 
bis dreitägiger Verzicht auf 
Warmwasser ist im Sommer 
angenehmer als bei Minusgra-
den ,͟ so Ramona Ballod.
Das bedeutet aber auch, dass 

mit den Planungen und Vorbe-
reitungen schon im Frühjahr 
begonnen werden sollte. Wel-
ches Heizsystem im Einzelfall 
geeignet ist, hängt von unter-
schiedlichen Faktoren ab, zum 
Beispiel vom Sanierungsstand 
des Hauses. Wer auf ein um-
weltfreundliches Heizsystem 
umsteigt, kann von umfang-
reichen Förderprogrammen 
profitieren.
Unabhängige Beratung zu 
den Themen Heizungstausch, 
erneuerbare Energien, Sanie-
rung und Fördermittel bietet 
die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Thüringen. 
Ein Termin für ein persönli-
ches Beratungsgespräch kann 
unter der Telefonnummer 
0800 809 802 400 (kostenfrei) 
vereinbart werden.

Berlin/Schleiz. (co2online) 
Eine große Mehrheit der sa-
nierungsinteressierten Haus-
eigentümer spricht sich klar 
für den Ersatz alter Pl- und 
Gasheizungen durch klimaf-
reundliche Systeme aus. Das 
zeigt eine aktuelle Umfrage 
der gemeinnützigen Bera-
tungsgesellschaft co2online 
unter ihren Newsletter-Abon-
nenten. Gleichzeitig stößt die 
Abschaffung der bisherigen 
65-Prozent-Erneuerbaren-Re-
gel im aktuellen Eckpunktepa-
pier für das neue Gebäudemo-
dernisierungsgesetz auf breite 
Ablehnung͖ auch die geplante 

Second-Hand-
Möbelmarkt

An- und Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art

1. moderne Gebrauchtmöbel in Top Qualität
2. Wohnungs- & Haushaltsauflösungen
3. Räumung von gewerblichen Objekten
4. Umzugshilfen
5. Kleintransporte
6. Entrümpelungen

07356 Bad Lobenstein, Poststr. 29 B
Telefon: 036651-65835
Mobil: 0175-2182457

werrblicchenn OObbjekten

enssteinn Posttsts r 29 B

Frohe 
Ostern wünscht

Frühjahrs-Check fürs Haus
Reparatur mit Sanierung kombinieren

tenn im Frƺhũahr endlich der Frost ausbleibt͕ mƺssen an ǀielen Hćusern Ŭleinere und grƂƘere 
ZeƉaraturen durchgeĨƺhrt ǁerden. �iese �rbeiten lassen sich geschicŬt mit DaƘnahmen ǌur 
�nergieeinsƉarung Ŭombinieren. �uch die Heiǌung und die Solaranlage sollten ǌum �nde des 
tinters unter die LuƉe genommen ǁerden͕ rćt die serbraucherǌentrale dhƺringen. 
 Foto: ĨreeƉiŬ

„Bio-Treppe“ findet in der Ziel-
gruppe wenig Zustimmung.
Nachdem die Eckpunkte für 
das neue Gebäudemoderni-
sierungsgesetz veröffentlicht 
wurden, hat co2online ihre 
Newsletter-Abonnenten zu 
den wichtigsten geplanten 
	nderungen befragt. Mehr als 
4.800 Verbraucher haben teil-
genommen.

:eder Dritte für gesetzliche 
Vorgaben beim 
Heizungstausch

Die Ergebnisse zeigen ein kla-
res Bild: Eine große Mehrheit 
der Befragten will den Ab-
schied von fossilen Heizungen. 
Über 80 Prozent sind der Mei-
nung, dass veraltete Gas- und 
Plheizungen in Wohngebäu-
den durch klimafreundlichere 
Heizsysteme ersetzt werden 
sollten. Fast jeder Dritte spricht 
sich dafür aus, diesen Wechsel 
auch gesetzlich vorzugeben.

Hauseigentümer warnen vor 
Kostenfalle Gasheizung

Kritisch sehen viele Befragte 
die geplante Abschaffung der 
bisherigen 65-Prozent-Erneu-
erbaren-Regel im Gebäude-
energiegesetz. 56 Prozent 
bewerten diesen Schritt nega-
tiv. In den offenen Antworten 
wird immer wieder die Sorge 
geäußert, dass notwendige 
Entscheidungen weiter aufge-
schoben werden. „Das Prob-
lem wird auf übermorgen ver-
schoben, statt gelöst“, schreibt 
ein Teilnehmer. Ein anderer 
warnt: „Pl- und Gasheizungen 

werden mittelfristig zur Kos-
tenfalle.“

Starke Ablehnung gegenüber 
geplanter ͣBio-Treppe͞

Auch die sogenannte Bio-Trep-
pe, nach der neu eingebau-
te Gas- und Plheizungen ab 
2029 einen wachsenden Anteil 
klimafreundlicher Brennstof-
fe nutzen müssen, stößt bei 
knapp der Hälfte der Befragten 
auf Ablehnung. Jeder Fünfte 
ist zudem der Meinung, dass 
grundsätzlich keine neuen 
Gas- und Plheizungen mehr 
installiert werden sollten. Häu-
fig genannter Grund für die 
Ablehnung ist die begrenzte 
Verfügbarkeit entsprechender 
Brennstoffe. „Bio-Brennstoffe 
stehen nicht in ausreichender 

Menge zur Verfügung, sind 
teuer und werden in anderen 
Bereichen dringender benö-
tigt“, heißt es in einer Antwort.

Deutliche Unterschiede je 
nach politischer Präferenz

Die Auswertung zeigt deutliche 
Unterschiede je nach politi-
scher Präferenz der Befragten. 
Beim grundsätzlichen Ziel, ver-
altete Fossilheizungen durch 
klimafreundliche Systeme zu 
ersetzen, sind sich Wähler der 
Grünen (99 Prozent), der SPD 
(96 Prozent) und der CDU (82 
Prozent) weitgehend einig. Un-
ter AfD-Wählern spricht sich 
hingegen etwa jeder Zweite 
gegen einen Austausch aus.
Unterschiede zeigen sich auch 
bei den konkreten Regelun-

gen: Wähler der Grünen und 
der SPD lehnen die Abschaf-
fung der 65-Prozent-Regel 
besonders deutlich ab (Grü-
ne: 95 Prozent, SPD: 78 Pro-
zent), während bei CDU- und 
AfD-Wählern die Zustimmung 
zur Abschaffung überwiegt 
(CDU: 58 Prozent, AfD: 71 Pro-
zent).
Bei der sogenannten Bio-Trep-
pe zeigt sich hingegen par-
teiübergreifend Skepsis: So-
wohl unter Grünen-, SPD- als 
auch AfD-Wählern lehnt eine 
große Mehrheit die Regelung 
ab, während CDU-Wähler hier 
knapp mehrheitlich zustim-
men.

Eigentümer fordern 
Planungssicherheit für 

Investitionen
„Unsere Umfrage zeigt ein 
klares Signal: Viele engagierte 
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer wollen raus aus Pl und 
Gas und erwarten von der Po-
litik vor allem verlässliche Re-
geln“, sagt Nadine Walikewitz, 
Research-Leiterin bei co2on-
line. „Wer heute eine neue 
Heizung einbaut, entscheidet 
für Jahrzehnte. Ohne klare 
Leitplanken werden viele not-
wendige Investitionen weiter 
aufgeschoben.“
„Beim Klimaschutz im Gebäu-
debereich kommt Deutschland 
insgesamt zu langsam voran“, 
sagt co2online-Geschäftsfüh-
rerin Tanja Loitz. „Gerade des-
halb braucht es jetzt wirksame 
politische Instrumente und 
attraktive Förderprogramme.“

Hauseigentümer wollen klare Regeln 
für klimafreundliche Heizungen

mber ϴϬ Wroǌent sanierungsinteressierter Hauseigentƺmer ǁolͲ
len alte PlͲ und Gasheiǌungen ersetǌen. �rei ǀon ǀier BeĨragten 
lehnen die �bschaĨĨung der ϲϱͲWroǌentͲ�rneuerbarenͲZegel ab. 
StarŬe �blehnung gegenƺber geƉlanter ͣBioͲdreƉƉe͞ Ĩƺr GasͲ 
und Plheiǌungen.  Foto: coϮonline
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Großes Kräuter- und  
Gemüsefest in unserem  
Fachcentrum

Samstag, 18. April von 10 – 17 Uhr 
Freuen Sie sich auf leckere  Verkostungen und tolle Aktionen

Die Vielfalt  

der Natur 

 genießen!

(QR-Code scannen ! Termin vormerken)
Jetzt im Kalender speichern!

07548 Gera, Elsterdamm 5
Ö"nungszeiten: Mo. – Sa. 8 – 20 Uhr
BAUHAUS Fachcentren Berlin GmbH ! Co. KG, Sitz: Nahmitzer Damm 26, 12277 Berlin

Folgen Sie uns auf:
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Neustadt/Orla. (FS) Generati-
onswechsel in Unternehmen – 
das ist eines der drängendsten 
Themen, mit dem sich mit-
telständische Betriebe in der 
Region derzeit auseinander-
setzen müssen. Die Inhaber, 
die ihre Unternehmen über 
Jahrzehnte aufgebaut haben, 
nähern sich dem Rentenalter. 
Und allzu oft bleibt am Ende 
nur der Verkauf – oder im 
schlimmsten Fall die Schlie-
ßung, wenn sich keine geeig-
nete Nachfolge findet. Auch 
die IHK macht seit Jahren auf 
dieses Problem aufmerksam: 
Viele Familienbetriebe in der 
Region stehen vor dieser Her-
ausforderung, ohne eine Ant-
wort parat zu haben.
Im Neustädter Betonwerk ist 
das anders. Hier hat der Ge-
nerationswechsel funktioniert 
– und zwar so, wie man es sich 
wünscht: behutsam, durch-
dacht und im besten Einver-
nehmen. Seit November 2025 
ist Julia Anders, Tochter von 
Geschäftsführer Christoph 
Grimm, offiziell in die Ge-
schäftsführung eingetreten. 
Eine Geschichte über Vertrau-
en, Familienverantwortung – 
und die richtige Mischung aus 
Planung und dem Mut, Dinge 
wachsen zu lassen.

Vom Baufacharbeiter 
zum Unternehmer

Christoph Grimm ist ein Mann, 
der seinen Weg gemacht hat – 
Schritt für Schritt, ohne große 
Umwege. Aufgewachsen in 
der DDR, machte er in Jena 
eine Berufsausbildung mit 
Abitur als Baufacharbeiter, be-
vor er zur Armee musste und 
anschließend in Apolda Inge-
nieur wurde. 1986 kam er als 
Werkleiter in das Betonwerk 
Mühltroff, wo er bis 2001 tä-
tig war. Dann eröffnete sich 
eine Chance, die er ergriff: Er 
machte sich selbstständig und 
erwarb 50 Prozent vom Neu-
städter Betonwerk.
Der Einstieg war nicht ohne 
Tücken. Die Mitgesellschafte-
rin zog sich zwei Jahre später 
zurück, und Grimm übernahm 
2003 alle Anteile – und damit 
auch die volle Verantwortung. 
„Mit allen Höhen und Tie-
fen“, wie er selbst sagt. Die 
frühen 2000er-Jahre waren 
wirtschaftlich schwierig, erst 
ab 2005 ging es spürbar auf-
wärts. Seitdem hat sich das 
Neustädter Betonwerk konti-
nuierlich entwickelt und sich 
nach eigenen Angaben auch 
deutschlandweit einen Na-
men gemacht. Krisen wie die 
Lehman-Brothers-Pleite 2008 

oder die Corona-Pandemie 
überstand das Unternehmen 
ohne Kurzarbeit – ein Beleg, 
sagt Grimm, für die relative 
Krisenfestigkeit der Branche.

Die Tochter findet ihren Weg 
ins Unternehmen

Julia Anders hat Abitur in Er-
furt gemacht, dann durch ein 
Praktikum wieder in der Re-
gion Schleiz Fuß gefasst und 
dort ihre Ausbildung absol-
viert. Bei ihrem ersten Arbeit-
geber stieg sie bis zur Proku-
ristin auf, doch die Pläne, dort 
Verantwortung zu überneh-
men, zerschlugen sich. Als klar 
wurde, dass der langjährige 
Buchhalter vom Neustädter 
Betonwerk in absehbarer Zeit 
in Rente gehen würde, bot 
sich eine neue Möglichkeit: 
Anders fing im Betrieb ihres 
Vaters in der Buchhaltung an.
Drei Jahre lang arbeitete sie 
Seite an Seite mit dem erfah-
renen Buchhalter, bevor die-
ser in den Ruhestand trat und 
sie seine Aufgaben vollständig 
übernahm. Eine Übergangs-
zeit, die
sich bewährt hat. „Das war 
keine Hauruck-Entscheidung“, 
betont Christoph Grimm. Als 
er sich mit 64 Jahren über-
legte, wie es mit dem Betrieb 
weitergehen soll, zog er eine 
Unternehmensberatung aus 
Jena hinzu. Gemeinsam erar-
beitete man einen Plan für die 

Nachfolge – sorgfältig, ohne 
Druck. „Es muss ja auch wei-
tergehen mit dem Betrieb, na-
türlich auch im Interesse der 
Mitarbeiter“, so Grimm.

Julia Anders selbst sagt, dass 
die Übernahme für sie nie von 
Anfang an feststand. Es hat 
sich entwickelt. Und als die 
Entscheidung anstand, war für 
sie vor allem eines ausschlag-
gebend: die Kollegen. „Die 
gute Zusammenarbeit mit 
diesen und das persönliche 
Miteinander soll im Sinne ei-
ner gemeinsamen Zukunft er-
folgreich fortgesetzt werden.“ 
Für und mit dem Team über-
nimmt sie die Verantwortung.
Wäre Julia Anders nicht be-
reit gewesen, hätte man an-
dere Wege finden müssen. 
Vielleicht ein Verkauf an ein 
größeres Bauunternehmen, 
das eigene Betonteile ferti-
gen möchte. Darüber musste 
man sich aber keine Gedan-
ken machen. Die Tochter war 
nicht von Kindesbeinen an auf 
die Übernahme vorbereitet 
worden. Sie hat ihren eigenen 
Weg gemacht, ist dann ins Un-
ternehmen gekommen, hat 
Vertrauen aufgebaut – und 
irgendwann war es einfach 
folgerichtig.
Offiziell bekannt gegeben wur-
de der Wechsel bei der Weih-
nachtsfeier 2025 – zunächst 
den Mitarbeitern, bevor es 
nach außen ging. Die Reakti-
on aus der Belegschaft: Über-
rascht waren die wenigsten, 
denn hinter den Kulissen war 

längst geredet worden. Der 
Applaus an der langen Festta-
fel machte aber deutlich, dass 
die Entscheidung gut ankam. 
Christoph Grimm hat zuge-
sagt, mindestens drei, mögli-
cherweise vier bis fünf weitere 
Jahre dabeizubleiben. So hat 
das Team Sicherheit, und die 
neue Geschäftsführerin kann 
in Ruhe hineinwachsen.

Familienunternehmen 
sucht Verstärkung

Das Neustädter Betonwerk ist 
ein familiengeprägtes mittel-
ständisches Unternehmen mit 
40 Mitarbeitern, flachen Hier-
archien und einem Betriebskli-
ma, das auf kurzen Wegen und 
täglichem persönlichem Aus-
tausch basiert. Die Arbeitszei-
ten sind geregelt: Montag bis 
Donnerstag von 7 bis 16 Uhr, 
freitags bis 15 Uhr – kein Wo-
chenend-, kein Schichtbetrieb. 
Die Arbeit findet in den Hallen 
statt, unabhängig vom Wetter 
– ein Vorteil, den man in der 
Baubranche nicht selbstver-
ständlich findet.
Das Unternehmen freut sich 
immer über neue Bewerbun-
gen. Eines ist dabei wichtig: 
eine abgeschlossene Ausbil-
dung – welche, ist zweitrangig. 
Auch ein Koch arbeitet in den 
Neustädter Betonwerk. Was 
zählt, ist, dass jemand seinen 

Abschluss gemacht hat. „Die 
jungen Menschen brauchen 
eine Ausbildung“, sagt Chris-
toph Grimm bestimmt. Das 
Unternehmen setzt diesen 
Grundsatz konsequent um.
Konkret werden aktuell zwei 
Positionen gesucht: Zum 
einen ein technischer Ge-
schäftsführer, der gemeinsam 
mit Julia Anders als Duo die 
Unternehmensleitung bilden 
soll. Hier wird idealerweise ein 
akademischer Abschluss im 
Baubereich erwartet – ob Ar-
chitektur, Bauingenieurwesen, 
Vorfertigung oder eine ähn-
liche Fachrichtung, ist offen. 
Geplant ist eine mehrjährige 
Einarbeitungszeit von drei bis 
vier Jahren, in der Grimm sein 
Wissen übergibt. Zum ande-
ren wird ein Produktionsleiter 
gesucht. Auch der aktuelle 
Stelleninhaber geht in abseh-
barer Zeit in Rente. Gesucht 
wird jemand mit technischem 
Hintergrund und – vor allem 
– der Bereitschaft, Verantwor-
tung zu übernehmen.

Kontinuität als Ziel
Was wünschen sich Vater und 
Tochter für die Zukunft des 
Betriebs͍ Christoph Grimm 
fasst es einfach zusammen: 
„Ich wünsche mir, dass das 
Betonwerk am Standort Neu-
stadt erhalten bleibt – im Sin-

ne der Geschäftsführung und 
im Sinne der Mitarbeiter.“ Julia 
Anders stimmt zu. Sie möchte 
weiterführen, was gut läuft, 
und das behutsam weiter-
entwickeln: Verbesserungen, 
die das Team einbringt, ernst 
nehmen und umsetzen – so 
wie es bisher schon gemacht 
wurde. Größere Visionen͍ Erst 
einmal ankommen, Vertrauen 
festigen, gemeinsam mit den 
Kollegen wachsen.
Dass es so gekommen ist, ist 
für Christoph Grimm ein glück-
licher Umstand – aber kein Zu-
fall. „Bis jetzt sind wir schon 
froh, wie es bisher gelaufen 
ist“, sagt er. Und wer weiß: 
Vielleicht ist die Geschichte 
des Neustädter Betonwerkes 
auch ein kleines Beispiel da-
für, wie Generationswechsel 
gelingen können – wenn man 
rechtzeitig anfängt, offen mit-
einander redet und den ande-
ren nicht drängt.
Interessierte können sich di-
rekt beim Neustädter Beton-
werk bewerben – gesucht 
werden neben dem techni-
schen Geschäftsführer, dem 
Produktionsleiter auch ver-
schiedene Mitarbeiter in der 
Herstellung. 

Weitere Informationen und 
Stellenausschreibungen un-
ter: www.nbw-betonwerk.de

Wenn die Tochter das Ruder übernimmt
Generationswechsel im Neustädter Betonwerk͗ Wie man ein Familienunternehmen erfolgreich in die Zukunft übergibt

�er Generationsǁechsel ist ǀollǌogen: Seit Eoǀember ϮϬϮϱ ist :ulia �nders oĨĨiǌiell deil der GeschćĨtsĨƺhrung im nbǁ dem  Eeustćdter BetonǁerŬ ʹ  an der Seite 
ihres saters �hristoƉh Grimm͕ der das hnternehmen seit ϮϬϬϭ leitet. Fotos: FriederiŬe Schulǌ

�hristoƉh Grimm und :ulia �nders auĨ dem Gelćnde des EeuͲ
stćdter BetonǁerŬes ʹ sater und dochter Ĩƺhren das hnterͲ
nehmen ŬƺnĨtig gemeinsam.

eustädter Betonwerk
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BESTATTUNG, TRAUERBEGLEITUNG & TRAUERREDE
in Auma-Weidatal und Umland.

                            
www.abschied-mit-liebe.de

In der Verwaltungsgemein-
schaft Auma-Weidatal hat sich 
das Bestattungshaus Lebens-
wege- „Abschied mit Liebe“ 
in kurzer Zeit zu einer vertrau-
ensvollen Anlaufstelle für viele 
Familien entwickelt. Gegrün-
det von Antje Jonuschies und 
Michael Enke, steht vor allem 
der liebevolle, einfühlsame 
und individuelle Umgang mit 
Abschied und Trauer im Vor-
dergrund.
Nun schaut das Bestattungs-
haus auf sein erstes Firmen-
jahr zurück. Dankbar, denn es 
war ein Jahr voller Begegnun-
gen, Vertrauen, menschlicher 
Nähe und Abschieden mit 
Liebe. 
Für Antje und Michael ist es 
mehr als eine Arbeitsstätte, 
sie verstehen es als Herzens-
aufgabe. Mit Ruhe, Zeit und 
viel Einfühlungsvermögen be-
gleiten sie Angehörige in einer 
der schwersten Phasen ihres 
Lebens. Dabei legen Beide 
großen Wert darauf, dass Ab-
schiede so individuell gestaltet 
werden wie der Lebensweg ei-
nes Menschen nun einmal ist.
Neben ihrer täglichen Arbeit 

unterstützen sie örtliche Ver-
eine, engagieren sich in der 
ehrenamtlichen Trauerarbeit 
der Region und informieren 
über die unterschiedlichen 
Beisetzungsmöglichkeiten und 
Abschiedsrituale.
So zeigt der Rückblick auf das 
erste Jahr: Mit Liebe, Engage-
ment und offenen Herzen 
ist ein Anlaufpunkt vor Ort 
entstanden, der nicht nur 
Abschiede begleitet, sondern 
auch Mut macht, offen über 
das Leben, aber auch über die 
Endlichkeit und damit verbun-
dene Wünsche, zu sprechen.

Lebenswege- mit 
Leidenschaft͕ Herz 

und Abschied mit Liebe

Fischerei 
Birkhausen
Christian Steinbuch
Birkhausen 23 A | 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 0170/2 73 90 88
www.fischerei-birkhausen.de

Ostern mit leckeren Fischspezialitäten & Räucherfisch
Sonderöffnungszeiten zu Ostern

Mittwoch 1. April  13.00 – 16.00 Uhr
Gründonnerstag  2. April  10.00 – 16.00 Uhr
Ostersamstag  4. April 9.30 – 12.00 Uhr

 Wir wünschen unseren Kunden und $esch�fts�artnern frohe OsternC

Frohe
OsternC

ZUR WEBSITE:
www.identica-richter-zeuner.de

RICHTER & ZEUNER GMBH 

Gut, dass der Osterhase weiß, wer die Profis 
sind. Wir sorgen für mehr Glanz.

� Instandsetzung nach Herstellervorgaben

� Steinschlagbeseitigung

� Kleinschadenreparatur FairRepair

� Felgenaufbereitung

� Autoglasservice

� Fahrzeugvermessung

Löhmaer Weg 61 · 07907 Oettersdorf 
Tel. 0 36 63/40 12 14 · info@identica-richter-zeuner.de

FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Birkhausen. (:L) Christian 
Steinbuch war zufrieden. „Un-
ser Tag der offenen Tür war 
gut besucht, auch wenn nicht 
so viele Gäste wie im Vorjahr 
gekommen waren. Das lag zum 
einen am trüben Wetter, zum 
anderen an der Kurzfristigkeit 
des Termins, den wir erst zwei 
Wochen zuvor klarmachen 
konnte“, erzählte der Pächter 
der Fischerei Birkhausen, der 
seit 2022 14 Fischteiche der 
Region wie vor hundert Jah-
ren bewirtschaftet, also ohne 
Strom und ohne Technik. Am 
zweiten März-Sonnabend hat-
te er zum Tagen der offenen 
Tür samt Schauabfischung 
eingeladen. „Insgesamt haben 
wie zweieinhalb Tonnen Fisch 
aus dem Teich an unserem Be-
triebssitz in Birkhausen geholt. 
Das ist in Ordnung. 1000 Kilo 
Verlust hatten wir trotz der lan-
gen Eisdecke auf dem Teich ein-
geplant. Aber die Kormorane 
hatten wir schon im November 

und Dezember am Teich. Das 
waren fast 150 Vögel, die sich 
laut NABU 75 Kilo Fisch am Tag 
holen“, so der 42-jährige, der 
aber auch auf andere Verlus-
te hinweist. „Ein Karpfen-Herz 
schlägt bei vier Grad zehn Mal 
pro Minute, im Sommer dann 
zweihundert Mal. Wenn der 
Karpfen aber im Winter täg-
lich von jagenden Kormoranen 
hochgehetzt wird, dann ver-
braucht er seine gespeicherten 
Energien und kann in der Folge 
verhungern“, erklärt Christian 
Steinbuch, der besonders den 
Bestand an Weißfischen und 
kleinen Karpfen reduziert sah. 
„Mein großer Dank geht an alle 
ehrenamtlichen Helfer, vom 
Baggerfahrer bis zur Fischbröt-
chen-Verkäuferin aus dem Ort. 
Sonst würde solch ein Fest gar 
nicht möglich sein“, so Chris-
tian Steinbuch, der auch wie-
derum seine gesamte Familie 
im Einsatz hatte. Der größte 
seiner Teiche wird kommendes 

Wochenende abgefischt. Dann 
sind noch größere Verluste ein-
kalkuliert.
Vor Ostern wartet die Fische-
rei Birkhausen mit Sonder-
öffnungszeiten auf. Am Mitt-
woch, 1. April ist die Fisch-
theke von 13 bis 16 Uhr, am 

Gründonnerstag, 2. April von 
10 bis 16 Uhr und am Oster-
sonnabend, 4. April von 9.30 
bis 12 Uhr geöffnet. Angebo-
ten werden Karpfen, Forellen, 
Hecht, Zander, Wels und vieles 
mehr sowie Geräuchertes und 
Fischspezialitäten. 

Kormorane plündern Winterteich
Tag der offenen Tür der Fischerei Birkhausen wieder mit großem Andrang

�ǁeieinhalb donnen Ĩischen �hristian Steinbuch und seine 
ǌahlreichen HelĨer aus dem deich am Betriebssitǌ in BirŬhauͲ
sen ab. Fotos: :ens Lohse

Liebe Ditbƺrgerinnen und 
Ditbƺrger͕

wenn das Osterfest naht, 
bringt das auch immer die 
Gewissheit mit sich, dass das 
Grau des Winters endgültig 
hinter uns liegt und das Le-
ben einmal mehr aufs Neue 
erblüht. Wir haben das große 
Glück, in einer Region zu le-
ben, die sich gerade jetzt in 
ihrer ganzen Schönheit zeigt. 
Ob beim Wandern oder Rad-
fahren, beim Spazieren oder 
einer Motorradtour oder ein-
fach beim Verweilen in der 
Natur: Ich lade Sie herzlich 
ein, die wunderschönen Land-
schaften im Saale-Orla-Kreis 

mit dem beginnenden Früh-
ling zu genießen. Die Feiertage 
bieten die ideale Gelegenheit, 
durchzuatmen, Kraft zu tan-
ken und mit neuer Energie in 
die Herausforderungen des 
Alltags zu starten.
Den Schwung und Elan des 
Frühjahrs wollen wir nutzen, 
um die Lebensqualität in un-
serem Landkreis weiter zu ver-
bessern und die Region für die 
Zukunft aufzustellen. Grund-
lage hierfür ist der Kreishaus-
halt, den der Kreistag Ende 
Februar mit breiter Mehrheit 
beschlossen hat. Voraussicht-
lich können wir rund um das 
Osterfest mit der Genehmi-
gung des Kreishaushalts durch 

das Landesverwaltungsamt 
rechnen, sodass wir nun wich-
tige Investitionen in unsere 
Bildungslandschaft, die Infra-
struktur und Sicherheit ansto-
ßen können.
Allein im laufenden Jahr 
werden wir mit zahlreichen 
kleineren und größeren Vor-
haben mehr als 2 Millionen 
Euro in die Modernisierung 
unserer Schulen investieren. 
Dazu zählt nicht zuletzt die 
beginnende Neugestaltung 
der Grundschule in Wurzbach, 
für die über mehrere Jahre 
5,5 Millionen Euro fließen 
werden. Auch für die Erneu-
erung unserer Sportstätten, 
die Anschaffung essenzieller 

Feuerwehrfahrzeuge oder das 
entstehende Bevölkerungs-
schutzzentrum sind Millionen-
beträge eingeplant.
Mit diesen Vorhaben senden 
wir ein kraftvolles Signal des 
Aufbruchs für unsere Region 
– und das passt auch hervor-
ragend zur Botschaft der be-
vorstehenden Feiertage. Denn 
Ostern ist das Fest der Hoff-
nung und des Lichts und trägt 
das Versprechen des Neube-
ginns in sich.
Es ist außerdem eine Zeit, in 
der wir mit der Familie und 
Freunden zusammenkommen 
und uns bewusst machen, wie 
kostbar Gemeinschaft und 
Zusammenhalt sind. Das gilt 

sowohl im Kleinen als auch 
im Großen für unsere ganze 
Gesellschaft. Inmitten einer 
oft hektischen Welt bietet uns 
das Osterfest die Chance, in-
nezuhalten und den Blick auf 
das Wesentliche zu richten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein friedvolles und 
hoffentlich sonniges Osterfest 
im Kreise Ihrer Lieben. Mögen 
diese Tage Ihnen viel Freude 
bereiten und Sie mit neuer 
Kraft für alles Kommende er-
füllen.

/hr 
�hristian Herrgott 
Landrat
SaaleͲKrlaͲ<reis

Liebe Bƺrgerinnen und Bƺrger 
ǀon Zosenthal am Zennsteig͕

mit dem Osterfest beginnt für 
viele Menschen eine beson-
dere Zeit im Jahr. Der Frühling 
hält Einzug in unsere Heimat, 
die Natur erwacht zu neuem 
Leben und die länger werden-
den Tage laden dazu ein, wie-
der mehr Zeit im Freien und 
miteinander zu verbringen.
Ostern steht traditionell für 
Hoffnung, Zuversicht und ei-
nen neuen Anfang. Gerade in 
Zeiten, in denen uns viele He-
rausforderungen begegnen, 
ist es wichtig, diese Werte im 

Blick zu behalten und sich auf 
das zu besinnen, was unsere 
Gemeinschaft stark macht: 
Zusammenhalt, gegenseitige 
Unterstützung und das En-
gagement vieler Menschen 
für das Gemeinwohl.
Mein besonderer Dank gilt 
deshalb allen Ehrenamtlichen, 
die sich in unseren Vereinen, 
Organisationen und Initiati-
ven engagieren, ebenso den 
Menschen, die beruflich oder 
freiwillig Verantwortung für 
andere übernehmen – sei 
es im sozialen Bereich, bei 
den Rettungsdiensten oder 
in vielen weiteren Bereichen 

unseres täglichen Lebens. Ihr 
Einsatz ist ein unverzichtbarer 
Bestandteil unseres gesell-
schaftlichen Miteinanders.
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien ein frohes und 
gesegnetes Osterfest, erhol-
same Feiertage sowie viele 
schöne Momente im Kreis 
Ihrer Angehörigen. Möge der 
Frühling uns allen neue Kraft, 
Gesundheit und Zuversicht 
für die kommenden Aufgaben 
schenken. 
Dit herǌlichen GrƺƘen͕
�leǆ Eeumƺller
Bƺrgermeister der Gemeinde 
Zosenthal am Zennsteig

Liebe Leserinnen und Leser͕

das Osterfest steht vor der 
Tür – eine Zeit, in der die 
Natur spürbar erwacht und 
uns der Frühling mit neu-
er Kraft begegnet. Ostern 
ist das älteste und wichtigs-
te christliche Fest - das Fest 
der Auferstehung, das Licht, 
Zuversicht und neue Hoffnung 
schenkt. Gerade in Zeiten wie 
diesen ist es wichtig, dass wir 

an dieser Hoffnung festhalten. 
Es erinnert uns daran, dass 
nach jedem Winter ein Neu-
anfang wartet und schenkt 
uns die nötige Lebensener-
gie für die kommenden Mona-
te. Mein besonderer Dank gilt 
in diesen Tagen auch wieder 
jenen, die sich unermüdlich 
für unsere Gemeinschaft ein-
setzen: unseren Ehrenamtli-
chen, den Pflegekräften sowie 
allen Helferinnen und Helfern. 
Ihr Engagement ist das Funda-
ment, auf dem unser Mitein-
ander ruht. Für viele ist Ostern 
eine Zeit der Traditionen und 
auch eine Zeit des Familienzu-
sammenseins und des Früh-
lingserwachens.
Vor uns liegen wichtige Auf-
gaben, die wir mit frischer 
Tatkraft angehen wollen. 
Doch nun ist erst einmal der 
Moment für eine kurze Pause 
gekommen.
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien ein gesegnetes 

Osterfest sowie erholsame 
Feiertage voller Gesundheit, 
Freude und Zuversicht. Ge-
nießen Sie die ersten warmen 
Sonnenstrahlen und die Zeit 
im Kreise Ihrer Liebsten.

Herǌliche GrƺƘe͕
/hr Bƺrgermeister 

Ostergruß vom Landrat Christian Herrgott

Ostergruß des Bürgermeisters Aleǆ Neumüller 
aus Rosenthal am Rennsteig

Ostergrüße vom Bürgermeister 
Michael Modde aus Pößneck

Ostergrüße vom 
Bürgermeister Marko Bias 

aus Schleiz

Kstereierbaum Dehrgenerationenhaus WƂƘnecŬ.

GeschmƺcŬter Ksterbrunnen 
auĨ dem DarŬtƉlatǌ.
 Fotos: Stadt WƂƘnecŬ

Liebe Bƺrgerinnen und Bƺrger͕

Ostern steht vor der Tür – ein 
Fest der Hoffnung, der Erneu-
erung und des Neubeginns. 
Hinter uns liegt ein Winter, 
der uns in diesem Jahr mit et-
was mehr Schnee überrascht 
hat als in den vergangenen 
Jahren. Für viele war das ein 
schöner Anblick, zugleich aber 
auch mit zusätzlichem Einsatz 
verbunden.
Mein Dank gilt allen, die in 
den Wintermonaten und da-
rüber hinaus Verantwortung 
übernehmen – den Mitarbei-
tern unseres Bauhofes, den 
Einsatz- und 
Rettungskräf-
ten, den Pfle-
gekräften sowie 
den zahlreichen 
Ehrenamtlichen 
in Vereinen und 
Initiativen. Ihr 
E n g a g e m e n t 
trägt entschei-
dend dazu bei, 
dass unsere 
Stadt funkti-
oniert und le-
benswert bleibt.
Mit dem Früh-
ling beginnt 
nun eine neue 
Phase. Ein sicht-
bares Zeichen 
für gemeinsa-
mes Anpacken 
ist der Schleizer 
Frühjahrsputz, 
der jedes Jahr 
Ende März statt-
findet.
Jeder kann ei-
nen Beitrag 
leisten, damit 
Schleiz und 
seine Ortsteile 
sauber und at-

traktiv in die warme Jahreszeit 
starten.
Nutzen Sie die Osterfeiertage 
für Erholung, für Zeit mit Fa-
milie und Freunden und viel-
leicht auch für einen Ausflug 
in unsere Umgebung.
Ein Besuch des Saaleturms in 
Burgk bietet eine schöne Ge-
legenheit, den beginnenden 
Frühling aus weiter Perspekti-
ve zu genießen.
Ich wünsche Ihnen frohe und 
erholsame Osterfeiertage.
 

DarŬo Bias
Bƺrgermeister Schleiǌ

�ine ƺberǌeugender �usĨlugstiƉƉ ǀon BƺrͲ
germeister DarŬo Bias aus Schleiǌ ist der 
auƘergeǁƂhnliche �ussichtsturm͕ der ϰϯ 
Deter hohe Saaleturm in BurgŬ. �r bietet 
nicht nur eine Ĩantastische �ussicht ƺber 
das Saaletal͕ er ist selbst auch ein architeŬͲ
tonisches Highlight. Foto: �nnett BirŬner



02.04.2026 ͮ Anzeigenseite 11

Frohe Ostern
 

physiotherapie

anna�katharina�rösch
Bahnhofstraße 29 · 07907 Schleiz

Telefon͗ 0 36 63/4 25 28 05 · Telefaǆ͗ 0 36 63/4 25 28 06
Mobil͗ 01 75/4 17 09 88 · Email͗ annaΛphysio-roesch.de 

www.phǇsio-roesch.de

Wir wünschen unseren Wir wünschen unseren 
Patienten, Partnern und Freunden Patienten, Partnern und Freunden 

ein frohes Osterfest.ein frohes Osterfest.

Suche

Physiotherapeut-/in 
in Vollzeit/Teilzeit

Das biete ich Ihnen: 
· kommunikatives, humorvolles Team
· faire Vergütung plus Gratifikationen
· Fortbildungstage und Übernahme der 
 Fortbildungskosten
· geregelte Arbeitszeiten (Mo-Fr)
Das erwarte ich von Ihnen: 
· zwingend Qualifikation MLD, MT, gerne 
 auch  Osteopathie, Vojtatherapie
· Fortbildungsbereitschaft
· freundlicher und aufgeschlossener 
 Umgang mit Kollegen und Patienten
Inh. Marie GanzInh. Marie Ganz
07356 Bad Lobenstein 07356 Bad Lobenstein ·· Hirschberger Str. 6  Hirschberger Str. 6 
Telefon 03 66 51 65 43 33Telefon 03 66 51 65 43 33

Frohe 
Ostern

Ergotherapie-
praxis

Frankendorfer Str. 21 
07922 Tanna
Tel. 036646-28629

Katrin Voigt
staatlich anerkannte
Ergotherapeutin

Frohe 
Ostern Dacheindeckung aller Art

Meisterbetrieb
Dachdeckerei Thomas Reich

Flurweg 1 • 07366 Rosenthal am Rennsteig, OT Blankenberg
Tel.: 036642/29577 • Fax: 036642/29690

Mobil: 0175/2044908
email: thomas@dachdecker-blankenberg.de

www.dachdecker-blankenberg.de

Öffnungszeiten: 
· Mo 7:00-12:00 Uhr 

· Di–Mi 7:00-16:00 Uhr
· Do–Fr 7:00-17:00 Uhr

· Sa. 7:00-11:00 Uhr

Paskaer Straße 1b
07924 Ziegenrück

� (03 64 83) 2 26 27

Inh. Susan Heinrich

Frohe OsternFrohe Ostern wünscht

Trotz Baustelle

geöffnet!

Schleiz. (ab)  Ein Korb voll 
bunt bemalter Eier, der Duft 
von Frühlingsblumen, Scho-
ko-Osterhasen wohin man 
schaut, ein frisch gebackenes 
Osterlämmchen oder ein sü-
ßer Osterfladen und Zeit für 
Familie und Freunde – das al-
les gehört in Deutschland zum 
Osterfest. Doch wie ist das in 
anderen Ländern͍
Australien: Bei uns ist der Os-
terhase der Star zu Ostern, 
in Australien ist es der Bilby. 
Denn Hasen entwickelten 
sich auf dem australischen 
Kontinent zu einer regelrech-
ten Plage und sind deswegen 
nicht gern gesehen. Statt 
Schokoladenhasen bringt das 
Beuteltier die Ostereier - ganz 
praktisch im eigenen Beutel. 
Den „Easter Bilby“ gibt es aus 
Schokolade und als Plüschtier.
Bulgarien: Die Bulgaren liefern 
sich nach dem Gottesdienst 
mit Familienmitgliedern eine 

Eierschlacht - mit rohen Ei-
ern. Wessen Ei unbeschädigt 
bleibt, wird im folgenden Jahr 
das erfolgreichste Mitglied 
sein, so heißt es.
Polen: Statt Eierschlacht heißt 
es in Polen am Ostermontag 
Wasserschlacht. Wegen eines 
jahrhundertalten Brauch dür-
fen die Frauen nass gemacht 
werden. In Ungarn gibt es 
diesen Brauch auch, doch hier 
muss der Mann mit einem 
Gedicht erst um Erlaubnis bit-
ten.
Frankreich: In mehreren Städ-
ten werden Riesen-Omelettǲs 
aus 5000 Eiern zubereitet. An-
geblich soll damals Napoleon 
befohlen haben, dem Heer 
ein gigantisches Omelette zu 
machen. Es gilt als Symbol 
der Freundschaft. Auch in den 
USA und Kanada existiert die-
ser Brauch. 
Philippinen: Kurios geht es 
auch auf den Philippinen zu. 

Wenn am Ostersonntag die 
Kirchenglocken zu läuten an-
fangen, werden die Kinder am 
Kopf hochgehalten. Dadurch 
sollen sie besser wachsen.
Schweiz: Die Kinder fordern 
die Erwachsenen heraus, eine 
Münze zu werfen, so dass die 
im hartgekochten Ei stecken-
bleibt. Schaffen sie das nicht, 
bekommt das Kind die Münze. 
Das Spiel nennen die Schwei-
zer „Zwänzgerle“.  In manchen 
Orten gehen die Menschen 
an Ostern barfuß auf die Stra-
ße oder führen einen Freu-
dentanz zum Sonnenaufgang 
auf mit anschließenden drei 
Purzelbäumen.
USA: In den Vereinigten Staa-
ten sind Ostermärsche welt-
berühmt. Die bekannteste 
Parade gibt es New zork zu 
bestaunen. Dort kommen 
jährlich mehrere tausen-
de Menschen auf die Fifth 
Avenue.

Schleiz. (ab) Ostern ist das 
höchste christliche Fest. Dabei 
wird der Auferstehung Jesu 
Christi am dritten Tage nach 
seinem Tod am Kreuz gedacht. 
Ostern wird am Sonntag nach 
dem ersten Frühlingsvollmond 
begangen, damit frühestens 
am 22. März und spätestens 
am 25. April.
Woher das Osterfest seinen 
Namen hat ist bis heute nicht 
ganz klar. Es wird aber ange-
nommen, dass sich das Wort 
ͩOsterͨ vom altgermani-
schen Wort für die Morgen-
röte ͩAusroͨ ableitet und der 
Name eines Frühlingsfestes 
gewesen sein könnte. Das Os-
terlamm ist ein Symbol für die 
Auferstehung Jesu.
Am Ostersonntag endet auch 
die Fastenzeit, welche am 
Aschermittwoch beginnt und 
40 Tage (mit Ausnahme der 
Sonntage) andauert.
Für Kinder ist der Ostersonn-
tag ein besonders großes Ver-
gnügen – endlich dürfen sie 
die selbst bemalten Ostereier, 
Schokohasen und andere Na-
schereien suchen.
Der Ostermontag bildet den 
Abschluss des Osterfests. Die 
österliche Freudenzeit, die am 
Ostersonntag beginnt, findet 
ihren Abschluss jedoch erst 
zum Pfingstfest. Am Oster-
montag sollen zwei der Jünger 
ihrem von den Toten zurück-
gekehrten Herrn Jesus begeg-
net sein und die frohe Kunde 
über seine Auferstehung ver-
kündet haben. 

Kurioses rund um Ostern
Warum bringt der Hase die 
Eier͍ Hasen sind für uns ein 
Bote des Frühlings. Es ist weit-
hin bekannt, dass der Hase am 
Morgen des Ostersonntags 
die Eier versteckt. Aber war-
um eigentlich gerade er͍ Bis 
vor ein paar Hundert Jahren 
waren es noch der Fuchs, der 
Kuckuck oder der Rabe, die 
die Naschereien im Garten 

versteckt haben. Der Hase hat 
sich wahrscheinlich deswegen 
durchgesetzt, weil er als Sym-
bol des Lebens und Bote des 
Frühlings bekannt ist.
Außerdem wird erzählt, dass 
die Hasen früher nach dem 
Winter in die Gärten kamen 
und dort nach Futter suchten. 
Da Hasen sonst sehr scheu 
sind, nahmen die Menschen 
an, dass die Hasen in den Gar-
ten kamen, um dort Ostereier 
zu verstecken.
Ostereier liegen weit vor dem 
Weihnachtsmann! Osterha-
sen und Eier haben ihre bär-
tigen Verwandten klar ausge-
stochen. Schokolade ist fast 
überall sehr beliebt. Gerade 
an Ostern kommt man um 
die die Süßigkeit in Form von 
Eiern und Hasen nicht herum. 
Im Jahr 2021 wurden alleine 
in Deutschland 214 Millionen 
Ostereier produziert. Somit 
waren sie weitaus beliebter 
als die Weihnachtsmänner, 
von denen es ͩnurͨ 176 Mil-

lionen gab. Und nein, entge-
gen der Überzeugung vieler 
Menschen besteht der Scho-
koladen-Hase nicht aus un-
verkauften eingeschmolzenen 
Weihnachtsmännern. Dieses 
Gerücht hält sich hartnäckig, 
obwohl die Wiederverwen-
dung von unverkaufter Scho-
kolade klar gegen die deut-
schen Hygienevorschriften 
verstoßen würde.

Welche Osterbräuche gibt es 
in Deutschland͍

Ostern ist eines der ältes-
ten und wichtigsten Feste in 
Deutschland. Seit Jahrtausen-
den feiern die Menschen den 
Beginn der warmen Jahreszeit 
mit dem Bemalen von Eiern 
und Osterhasen.
Hasen werden schon lan-
ge Zeit mit dem Osterfest 
verbunden. Als Zeichen der 
Fruchtbarkeit werden Hasen 
geschichtlich als Symbol des 
nahenden Frühlings verstan-
den. Doch hauptsächlich sind 

Kstern ist entǁeder eine �eit der Besinnung oder eine �ntͲ
schuldigung Ĩƺr ǀiele͕ sich der SchoŬolade ǌu ergeben. �s gibt 
einige �inge͕ ǁie Kstereier͕  SchoŬoͲHasen und Wralinen͕ die 
ǌu Ksten auĨ der ganǌen telt ƺblich sind. drotǌdem gibt es 
ǀon Eord nach Sƺd und ǀon Kst nach test ǀiele hnterschiede. 
 Foto:  ƉiǆabaǇ

Osterbräuche in anderen Ländern

Ostern und 
seine Bedeutung

sie einfach süß.
Die beliebtesten Bräuche und 
Traditionen haben ihren Ur-
sprung im Heidnischen.
Ein besonders schöner Oster-
brauch, der vor allem bei den 
Sorben im Spreewald noch 
heute zelebriert wird, das Os-
terwasser. Der Osterzopf wird 
aus einem Hefeteig gefloch-
ten und symbolisiert die heili-
ge Dreifaltigkeit.
Wir alle haben es als Kind 
geliebt, das Auspusten und 
Bemalen von Eiern. Traditio-
nell werden die Eier dann im 
Garten versteckt und gesucht. 
Meistens wird auch der Oster-
hase mit versteckt (den Oster-
hasen gibt es bereits seit 300 
Jahren).
An Ostern gibt es Os-
terlamm. Dabei 
kann das Lamm als 
kräftiger Braten, 
zarte Lammko-
tellets oder fei-
ne Spießchen 
z u b e r e i t e t 
werden. Auch 
ein zarter Ha-
s e n b r a t e n , 
feine Oster-
schinken und 
deftige Pas-
teten dürfen 
nicht fehlen, da 
am Ostersonntag 
wieder Fleisch 
g e g e s s e n 
werden darf. 
Zu Eiern mit 

Mayonnaise passt ein junger, 
frischer Weißwein. Besonders 
zu Ostern ist Karottenkuchen 
beliebt. 
Offiziell darf es erst am Kar-
samstag ab 6 Uhr wieder 
lauter werden. Am Karfreitag 
selbst bleiben die Geschäfte 
zu. Hier regelt das Feiertags-
gesetz die Verbote.

Warum Ostern keine 
Wäsche waschen͍

Eine genaue Begründung da-
für gibt es nicht – es könnte 
hier einen Zusammenhang 
zwischen Buße in der Karwo-
che und dem Konzentrieren 

auf das Gebet ge-
ben.

Bringen die Hasen ǁirŬlich die �ier͍ Foto: ĨreeƉiŬ

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und 

Bad Blankenburg  sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Anzeigenruf für den Saale-Orla-Kreis:
Bianka Enders Tel. 03663.4066751
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Leonhard-Frank-Str. 16
07806 Neustadt a. d. Orla
Telefon 03 64 81 2 38 14

Mobil +49 170 8 60 89 66 
info@dees-elektrotechnik.de

www.dees-elektrotechnik.de

00

ELEKTROTECHN IK

Leoonhaard-FFrankk-S- tr. 166

Frohe
Ostern!

Frohe
Ostern!

Dr. Stephan Gottschalt
Versicherungs- und Finanzanlagenfachmann (IHK)

Allianz Generalagentur Schleiz · Markt 23
 03663.4 24 46 71 · Mobil: 0152.04 85 03 84

Mail: stephan.gottschalt@allianz.de

wünschen  wir all unseren Kunden.wünschen  wir all unseren Kunden.
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R E G I O N A L S P O R TR E

Liebe Sportvereine, wir möchten Euch unterstützen!

Sendet uns Eure Spieltermine, Veranstaltungen, Vereinsvorstellungen, 
Jubiläen oder besondere Aktionen – wir bieten Euch auf unserer neuen 
Seite REGIONALSPORT die Möglichkeit, diese kostenlos zu veröffent-
lichen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Macht auf Euren Verein aufmerksam – begeistert neue Mitglieder, Fans 
& Unterstützer und stärkt Eure Präsenz in der Region.

Wir freuen uns auf Eure Beiträge!

Informationen bitte an: sport@buergerzeit-aktuell.de

In die Postmappe geschaut

Frieden ist so viel mehr als 
die bloße Abwesenheit von 
Waffenruhe – er ist das schla-
gende Herz einer funktionie-
renden Welt.
Doch was wir heute erleben, 
ist oft das bittere Gegenteil: 
Krieg als kalkuliertes Scheitern 
von Politik und Diplomatie.
Schaut man hinter die Kulis-
sen, wird ein hässliches Mus-
ter sichtbar: Es geht fast im-
mer nur um den Profit.
Es geht um Geld, Macht und 
Einfluss. In diesem eiskal-
ten Spiel der „Kriegstreiber“ 
scheint für Moral, Gewissen 
oder das Schicksal des Einzel-
nen kein Platz mehr zu sein. 
Wo kein Gewissen ist, kann 
auch nichts „stören“.

Zwischen Halbwissen und 
echter Information

Ich frage mich oft: Wie wür-
den wir handeln, wenn wir 
die Gestaltung unseres Lan-
des wirklich selbst in die Hand 
nehmen͍
Für mich gäbe es nur einen 
Weg: Echte Sachkenntnis 
statt vorgekauter Meinun-
gen. In einer Zeit, in der uns 
das Internet mit Portalen wie 
zouTube schier unendliche 
Informationsquellen bietet, 
wäre es eine enorme Berei-
cherung, wenn wir diese Viel-
falt neben den klassischen 
Mainstream-Medien konse-
quent nutzen würden. Das 
pauschale Verteufeln „neuer 
Medien“ als reine Schwurbe-
lei ist ebenso naiv wie kontra-
produktiv. Es ist wie bei einer 
Trennung: Jeder Partner hat 
seine eigene Geschichte. Erst 
wenn man beide Seiten hört, 
versteht man das Scheitern in 
seiner Gesamtheit. Man muss 
dann gar keine Partei ergrei-
fen, sondern bewahrt sich die 

Fähigkeit, mit beiden Seiten 
im Gespräch zu bleiben.
Wer sich jedoch nicht für De-
tails interessiert, übernimmt 
oft ungefiltert Pauschalerklä-
rungen, nur um einer Seite 
anzugehören, die als „die 
Guten“ gilt – ein gefährlicher 
Trugschluss! 
Es schmerzt mich zu sehen, 
dass in politischen Debatten 
kaum noch inhaltlich argu-
mentiert wird. Es werden nur 
noch „Meinungsmeinungen“ 
verteidigt.
Wenn man heute so in die 
Runde fragt, woraus unsere 
Atemluft eigentlich besteht, 
erntet man oft nur Unwis-
senheit oder Ablehnung oder 
genervt verzerrte Gesichter. 
Dabei sind es Fakten:
78,08й Stickstoff, 
20,95й Sauerstoff, 
0,93й Argon – 
und winzige 0,04й CO2.
Und für diesen minimalen An-
teil zahlen wir Abgaben, ohne 
dass die Wirkungsweise im 
Detail hinterfragt oder darge-
stellt wird.

Man denkt einfach nicht mehr 
nach – und man fragt auch 
nicht. Es ist so ein lautloses 
„Gehorchen“ und das ist zu-
tiefst traurig!
Der Blick von oben: Warum 
bekriegen wir uns so „däm-
lich“͍
Wenn ich mir unsere Erde 
vom Mond aus vorstelle, er-
scheint mir die Aggressivität 
da unten vollkommen absurd. 
Warum sitzen wir nicht zu-
sammen und feiern das Le-
ben͍ Warum malen wir keine 
Bilder, singen schöne Lieder 
oder schreiben herzerwär-
mende Gedichte͍ Warum ge-
nießen wir nicht einfach nur 
den Spaziergang durch den 
Wald͍ Weshalb immer Streit, 
Neid und Missgunst͍
Die Antwort ist so simpel wie 
erschütternd:
Diejenigen, die den Krieg und 
die Gier brauchen, sorgen 
dafür, dass die friedfertigen 
Stimmen nicht gehört wer-
den.
Sie fürchten nichts mehr als 
eine Menschheit, die sich 

nicht mehr für Konflikte ins-
trumentalisieren lässt. Denn 
ein friedliches Miteinander 
lässt nun mal die Kassen der 
Kriegs-Industrie nicht klingeln.
Wir brauchen eine Umkehr!
Menschlichkeit, Anstand, Ach-
tung und eine ehrliche Kom-
munikation sind die einzigen 
Schlüssel zur Lösung.
Mit „Kriegstüchtigkeit“, Eng-
stirnigkeit und Intoleranz ge-
genüber anderen Meinungen 
führen wir uns selbst ins Ab-
seits.
Wir müssen wieder lernen, ei-
nander zuzuhören und uns als 
Menschen zu begegnen – jen-
seits von Titeln, Status oder 
dem Drang, der vermeintlich 
„Bessere“ zu sein. Immer in 
diesem „Normen-Denken“- 
das führt nur zur Abgrenzung 
und Ausgrenzung!

Wir brauchen den Verbund, 
das echte Miteinander. Nur so 
können wir dieses wirre und 
unmenschliche „Klima“ hinter 
uns lassen!
 �. �onat ϯͬϮϬϮϲ

Ein Appell für die Vernunft
Warum wir den Frieden neu lernen müssenǀon Hartmut Schleicher͕  KƘla͕ 

ϮϮ. Dćrǌ ϮϬϮϲ 
In den letzten Monaten habe 
ich in verschiedenen Leser-
briefen meine PosiƟ onen zu 
Krieg und Frieden, meine 
Sorgen und Befürchtungen 
öī entlich geäußert. Die Welt 
steht am Abgrund. Die letzte 
Maske der „westlichen, wer-
teorienƟ erten Doppelmoral“ 
ist längst gefallen. Das Sprich-
wort „Zeige mir deine Freunde 
und ich sage dir, wer du bist“ 
hat auch poliƟ schen Oī enba-
rungscharakter. USA, Israel, 
Ukraine – Trump, Netanjahu, 
Selenski – meine Freunde sind 
das jedenfalls nicht!
Zum Nachdenken über uns, 

über das Hier und Heute habe 
ich Zitate gefunden:

„Es ist der Fluch der Zeit, dass 
Irre Blinde führen.“
�us ͣ<Ƃnig Lear͞ ǀon tilliam 
ShaŬesƉeare

„Wir sind nicht nur verant-
wortlich für das, was wir tun, 
sondern auch für das, was wir 
nicht tun.“
Doliere

„Denn der Menschheit dro-
hen Kriege, gegen welche die 
vergangenen wie armselige 
Versuche sind, und sie werden 
kommen ohne jeden Zweifel, 
wenn denen, die sie in aller 

Pī entlichkeit vorbereiten, 
nicht die Hände zerschlagen 
werden.“
B. Brecht͕ Zede Ĩƺr den FrieͲ
den͕ ϭϵϱϮ

„Der Grund für den Krieg, 
ist die Vorbereitung auf den 
Krieg.“
t.�.B. �u Bois͕ hS� WhilosoƉh 
und Soǌiologe

„Wir müssen endlich Schluß 
machen mit dem alten deut-
schen Irrglauben, der Staat sei 
ein höheres Wesen, dem man 
sich blind anvertrauen dürfe“.
�us einem Flugblatt der tiͲ
derstandsgruƉƉe ͣZote <aͲ
Ɖelle͞

Offene Worte an Herrn Bun-
deskanzler Friedrich Merz
Dieses Land lebt nicht von gro-
ßen Worten. Dieses Land lebt 
von müde werdenden Men-
schen, die trotz grenzenloser 
Ausbeutung durch den Staat, 
täglich noch zur Arbeit kom-
men. t.G.

Ja,alle Bürger und Unterneh-
men müssen friedenstüchƟ g 
sein.
Dieser Wunsch galt auch 
schon vor über 100 Jahren in 
verschiedenen Varianten.
Geschichtsrückblick: Vor der 
Leipziger Event-LocaƟ on „Fel-
senkeller“ steht heute auf der 
halbrunden Eingangstreppe 
in Edelstahl-LeƩ ern das Zitat: 
„So lange das Kapital regiert, 
wird es Kriege geben.“ (Rosa 
Luxemburg 1917) Dies war 
ihre Wahlkampĩ ühne jedoch 
unter einem etwas anderen 
Kontext.
Als DDR-Grundschüler habe 
ich immer wieder gelesen und 
gehört: „Der Frieden muß ver-
teidigt werden.“ Als Synonym 
dazu galt der Igel mit seinen 
Stacheln.
Meine Meinung ist, von heute 
auf morgen und ohne persön-
lichen Willen aller Deutschen 
können wir nicht friedens-
tüchƟ g werden.
Zufall: Ich wohne in Schleiz im 
Friedensweg. �. Bƺchner

Liebe Bürgerzeit aktuell! Ihr 
seid „Klasse“, das habe ich 
Euch schon mal telefonisch 
mitgeteilt. Und heute nehme 
ich Eure neue Zeitung mit 
hoch, freue mich als erstes 
über die dicke Schlagzeile „Wir 
müssen friedenstüchtig sein!“ 
Als ich jetzt zu lesen beginne 
freue ich mich noch mehr, 
eine tolle Idee und Initiative 
„Aufruf – Alle Menschen die 
Frieden wollen, schreiben uns 
bitte einen Leserbrief.“ Meine 
erste Idee, Postsäcke kommen 
an Euch. Dann habe ich wei-
tergedacht, an mein Transpa-
rent, welches am Zaun hängt 
- Eine Person hat mich dar-
aufhin angesprochen. Wieviel 
Personen erhalten wohl Eure 
Zeitung, noch dazu umsonst! 
Und wie viele werden schrei-
ben – kleine Mühe – obwohl 
doch alle den Frieden wollen 
müssen. Ich werde auf alle Fäl-
le Freunde und Bekannte dar-
aufhin ansprechen. Ich werde 
es kopieren und verschicken 
(per Post!) Auf Reaktionen 
bin ich gespannt. Der Inhalt 
Eures Artikels bringt es auch 
„auf den Punkt“, super. Danke, 
danke und weiter so – und kei-
ne Waffenherstellung, keine 
Drohnenherstellung, kein Geld 
„verdienen“ mit Rüstungsakti-
en.  �ure Leserin 
 B. SeǇĨarth SchƂnbrunn

Zitate gegen 
den Wahnsinn

ϭ zu ϳ Soldaten͊ 
Sehr geehrter Herr Hauke, 
diese Zahl ist erschreckend! 
Herr Selenskyj weiß sehr ge-
nau, dass er kaum noch Sol-
daten hat. Dieser Übermacht 
ist die Ukraine nicht mehr 
gewachsen. Er muss klein bei-
geben, um sein Volk und sei-
ne Soldaten zu retten. Einem 
ukrainischen Soldaten stehen 
sieben russische Soldaten 
gegenüber. Warum beenden 
wir nicht den Krieg͍ Kein Geld 
und keine Waffen!͍ Wir ha-
ben den Zweiten Weltkrieg 
angefangen, und jetzt sind wir 
wieder am Tod vieler Soldaten 
schuldig. In der Bibel steht, du 
sollst nicht töten. Russland 
hat Deutschland nicht den 
Krieg erklärt, aber alle reden 
und reden! Und wir rutschen 
immer tiefer in die Katastro-
phe. Unsere Regierung hat, 
vom Alter her, den Zweiten 
Weltkrieg bzw. das Ende nicht 
miterlebt. Sie wissen nicht, 
was Hunger, Kälte und Armut 
bedeutet. Die Lobbyisten – 
die durch den Krieg viel Geld 
verdienen – müssen auch 
sterben und das ganze Geld, 
Gold und ihre Häuser können 
sie nicht in den Sarg mitneh-
men. Als Letztes möchte ich 
sagen: Wo ist unser Stolz͍ Wo 
ist die Nächstenliebe͍ Wo ist 
das Verständnis anderen ge-
genüber͍ Nein, es gibt Neid, 
Missgunst, Armut und Gier 
bleibt übrig! Hurra, wir haben 
es bald geschafft! Denken Sie 
nach! 

taltraud Zƺdiger

Heute hat der 
Krieg begonnen

Heute hat der Krieg begon-
nen, Millionen Liter Blut 
geronnen! Zigtausend Men-
schen mussten sterben, Fa-
milien Tote nur beerben! Und 
die den Krieg hab͚n angescho-
ben, sie nur die toten Helden 
loben! Sie sitzen feist in ihren 
Sesseln und setzen sich nicht 
„in die Nesseln“! Sie lassen 

keine Trauer spüren, wenn sie 
in ihren „Geldern“ rühren! Im 
Gegenteil, sie werden reich, 
ob hinter oder über͚n „Teich“! 
Ja, früher man dies „Teufel“ 
nannte, als „Satans“ Wü-
ten es auch kannte! Manch͛ 
Künstler und manch͚ Dichter 
auch nahm dies als Zeichen 
in Gebrauch: Hiroshima, auch 
Nagasaki, die Toten, Kranken 
rührten nie, die dies befoh-
len, starben nie an Qualen, 
kummervollen Schmerzen, 
kein Mitleid war wohl in den 
Herzen, ob sie wohl stellten 
„kleine Kerzen“͍ Die sonst als 
Nachruf üblich sind für alle, 
auch für jedes Kind͍ 
 :Ƃrg GroƘe

Wir müssen 
friedenstüchtig sein͊

Wenn dieser Satz auch in die 
Köpfe unserer regierenden 
Menschen an regierender 
Stelle gehen würde dann 
wäre es in der BRD und in 
der EU lebenswerter. Ein Herr 
Pistorius muss ja so bei sei-
ner Einstellung schon wegen 
seines Postens bei der Bun-
deswehr sein. Die lange Zeit 
seit dem Ende des 2. Welt-
krieges, ohne einen Krieg in 
der EU, ist für einige Politiker 
schon nicht mehr so richtig 
greifbar. Jeden Tag geht es 
mit der BRD auf jedem Gebiet 
rasant abwärts. Man überlegt, 
wo kann man in der unteren 
Schicht Gelder streichen. Von 
Diäten bei Politikern spricht 
kein Mensch. Deutschland 
verschenkt 90.000.000.000 
Euro an den sinnlosen Krieg in 
der Ukraine. Diese Schulden 
können niemals abbezahlt 
werden. Die Verursacher ge-
hen ungestraft aus. Israel mit 
Netanjahu ist für mich der 
größte Kriegstreiber neben 
den USA. Mit dem Vorwand, 
die Hamas zu vernichten wird 
ein Vernichtungskrieg betrie-
ben. Nun geht es mit dem 
Libanon weiter. Nur weil Israel 
ausführt blickt die Welt weg. 

Z. Lattemann͕ EeunhoĨen Agentinischer Präsident

Linda. (AfD) Die CDU-geführte 
Landes- und Bundesregierung 
setzt den rot-grünen Irrweg 
vom turbohaŌ en Ausbau der 
WindkraŌ  unvermindert fort. 
Allein im Saale-Orla-Kreis 
muss mit 100 neuen Wind-
turbinen im Wald gerechnet 
werden. Welche giganƟ sche 
Naturzerstörung damit ein-
hergeht, lässt sich derzeit 
beim Bau der Windindustrie-
anlagen zwischen Linda und 
Neustadt an der Orla feststel-
len. Eine Schneise der Verwüs-
tung zieht sich durch den Forst 
– tausende Kubikmeter Stahl-
beton wurden im Waldboden 
versenkt - wobei die Rückbau-
sicherheitsleistungen von der 
Genehmigungsbehörde des 
Landratsamtes viel zu niedrig 

angesetzt worden. Die Grund-
stückseigentümer werden so-
mit sehr wahrscheinlich auf 
einem Teil der Rückbaukosten 
sitzen bleiben.
Besonders verwerfl ich ist die 
Tatsache, dass sich dieser 
Raubbau an unserer Natur nur 
durch eine milliardenschwere 
staatliche SubvenƟ onierung 
organisieren und durchführen 
lässt.
Mehrere Maßnahmen gilt es 
deshalb zu ergreifen:
Damit die Schönheit unseres 
Landes, aber auch die WeƩ -
bewerbsfähigkeit unserer 
WirtschaŌ  wiederhergestellt 
werden kann, muss die Bezu-
schussung der weƩ erabhängi-
gen Stromerzeugung beendet 
werden. Außerdem rufen wir 

die Bürger auf, selbst akƟ v zu 
werden. Dies kann durch Pe-
Ɵ Ɵ onen an den Landtag oder 
Bundestag geschehen oder in 
Form von DemonstraƟ onen 
und ProtestakƟ onen.
In Anlehnung dessen lädt der 
AfD-Kreisverband Saale-Orla 
unter dem MoƩ o „Thüringen 
sagt NEIN!“ am 25. April 2026 
um 14 Uhr in Linda im Saa-
le-Orla-Kreis mit einem Aufzug 
in den Windpark und anschlie-
ßender Kundgebung alle inter-
essierten Bürger ein.
Als Hauptredner erwarten 
wir den Vorsitzenden der AfD 
Thüringen, Björn Höcke.
hǁe dhrum
sorsitǌender des 
�Ĩ�Ͳ<reisǀerbandes 
SaaleͲKrla

Demonstration gegen 
Windindustrie

Gemeinsam für den Erhalt der Heimat͊

 Blättern Sie uns auch digital!

buergerzeit-aktuell.de
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Schleiz. (:M) Die „motorwelt 
Schleizer Dreieck“ hat sich in 
der Region als ein beliebtes 
Ausflugsziel etabliert. In ihrer 
diesjährigen dritten Saison 
widmet sich die Ausstellung, 
die im historischen Start-und-
Ziel-Gebäude des Schleizer 
Dreiecks untergebracht ist, 
diesmal verstärkt kleinvo-
lumigen Rennmaschinen. 
Gleich zwei Motorräder, die 
der unvergessene Ralf Wald-
mann (1966 - 2018) pilotiert 
hat, werden in Oberböhms-
dorf Einzug halten. Zum ei-
nen wird jene 80-ccm Seel zu 
bewundern sein, mit der die 
Karriere des stets frohgelaun-
ten Ennepetalers richtig an 
Fahrt aufgenommen hatte. 
Nach dem Abschluss seiner 
aktiven Laufbahn war Waldi 
noch im historischen Motor-
sport in Aktion zu erleben 
und steuerte dabei gerne eine 
50-ccm-Kreidler-Van-Veen. 
Dieses Motorrad führte Mar-
kus Reiterberger – seines Zei-
chens vierfacher Deutscher 
Superbike-Meister – 2022 in 
Gedenken an seinen Freund 
während der IDM-Veranstal-
tung um das Schleizer Dreieck 
zu einer emotionalen Ehren-

runde aus. Ausführlich wird 
sich im Ausstellungsraum mit 
der einzigartigen Geschichte 
der Simson-Klubmannschaft 
des MC Schleizer Dreieck 
auseinandergesetzt. Ende 
der 1980er-Jahre erwarb der 
hiesige Motorsportklub sechs 
Simson-Motoren und wollte 
einen erfolgversprechenden 
Rennstall etablieren. Für das 
ambitionierte Projekt kam die 
politische Neustrukturierung 
in der DDR dann aber zu früh. 
Neben verfügbarem Bildma-
terial und einem originalen 
Rennmotorrad gewährt ein 
authentischer Simson-Mo-
tor anschaulich Einblicke in 
sein Inneres. Besucht werden 
kann die „motorwelt“, deren 
Fundus an Fahrzeugen wie-
der aufgefrischt wurde, auch 
2026 jeweils an den Wochen-
enden zwischen Ostern und 
dem 3. Oktober. Zusätzliches 
Besucherpotenzial bietet sich 
an bundesweiten Feiertagen 
innerhalb des genannten Zeit-
raums an. Natürlich besteht 
auch immer die Möglichkeit 
für interessierte Gruppen, 
nach einer Voranmeldung in-
dividuelle Lösungen zu finden.

motorwelt widmet 
sich den ͣKleinen͞

�ie ͣmotorǁelt Schleiǌer �reiecŬ͞ Ĩreut sich auch ϮϬϮϲ auĨ inͲ
teressierte Gćste und hat daĨƺr neue �usstellungstƺcŬe aŬƋuiͲ
riert.  Foto: :an Dƺller

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und 

Bad Blankenburg  sowie in Plauen und Umgebung

Ihr Anzeigenruf für den Saalebogen:
Bianka Enders Tel. 03663.4066751
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Schleiz. (:M) Ein Blick auf die 
Tabelle wirkt ernüchternd: 
Der Abstieg aus der Tischten-
nis-Thüringenliga ist für den 
VfB Schleiz unausweichlich 
geworden. In der Rennstadt 
setzt man sich mit der unbe-
friedigenden Situation aber 
realistisch auseinander. „Es ist 
nicht so, dass wir schlechtes 
Tischtennis gespielt haben. 
Aber es hat eben nicht ge-
reicht“, geht Mannschaftska-
pitän Hannes Walther in die 
Analyse. „Diese Entwicklung 
war so abzusehen, da andere 
Vereine ordentlich aufgerüs-
tet haben. Die Liga hat in den 
letzten drei Jahren spürbar 
an Niveau dazugewonnen, 
was es uns schwer gemacht 
hat, Schritt zu halten.“ Es war 
die sechste Saison in Folge 
des VfB Schleiz in Thüringens 
höchster Spielklasse und wird 
auf absehbare Zeit sicher auch 
die vorerst letzte bleiben. „Wir 
waren im Vergleich zu den 
anderen Mannschaften nicht 
so ausgeglichen aufgestellt. 
Innerhalb der gegnerischen 
Teams war beim Leistungs-
niveau kein so großer Bruch 
festzustellen, wie das bei uns 
der Fall war. Wir hätten dieses 
Defizit nur mit neuen Spielern 
aus der Fremde kompensie-
ren können, was aber ohne 
finanziellen Aufwand nicht 
zu stemmen gewesen wäre.“ 
Der VfB Schleiz baute schon 
einmal verstärkt auf auswär-
tige Akteure. In den beiden 
Oberligaspielzeiten 2015/16 
und 2016/17 agierten zeit-
weise vier Tschechen und ein 
Pole für die Rennstädter. „Das 
Tischtennis war zweifellos toll 
anzusehen. Aber die Kluft zwi-
schen der Reservemannschaft 
und dem Eliteteam war ein-
fach zu groß, sodass es für die 
einheimischen Spieler nahezu 
unmöglich war, dort Anschluss 
zu finden“, blickt Walther zu-
rück, der auch auf ein paar 
Oberligaeinsätze verweisen 
kann. Neben ihm ist noch der 
Prager Tomas Cerveny aus der 
Hochzeit des Schleizer Tisch-
tennis im aktuellen Thüringen-
ligateam zu finden. „Tomas, 
der uns jetzt verlassen wird, 

hat uns seit über zehn Jah-
ren verstärkt und war immer 
eine feste und verlässliche 
Stütze unserer Mannschaft. 
Das rechnen wir ihm hier sehr 
hoch an.“ In den letzten Jahren 
gelang es den Schleizern, ein 
paar aufstrebenden Talenten 
im Männerbereich die ersten 
Erfahrungen zu ermöglichen. 
„Ein lobenswertes Ziel, denn 
die beiden Wrobel-Brüder 
beweisen großes Potenzial. 
Fabian ist bereits letztes Jahr 
zu einem höherklassigen Ver-
ein in die Oberliga gewechselt. 
Sein 13-jähriger Bruder Niklas 
hat sich in dieser Saison bei 
uns binnen kürzester Zeit zu 
einem gestandenen Thürin-
genligaspieler entwickeln kön-
nen und ist perspektivisch mit 
Sicherheit auch zu höheren 
Aufgaben berufen.“ Auf wel-
chem Niveau sich der Tisch-
tennissport in Schleiz einpen-
deln wird, steht aktuell noch 
in den Sternen. „Es gilt abzu-
warten, wer uns im nächsten 
Jahr als Spieler zur Verfügung 
stehen wird. Erst dann ergibt 
es Sinn, Überlegungen zu star-
ten, in welche Richtung wir 
uns orientieren können.“ Han-
nes Walther blickt mit Stolz 
auf die letzten Jahre zurück: 
„Für unseren Verein stellt die 
lange Zugehörigkeit in der 
Thüringenliga einen großen 
Erfolg dar. Dort mitmischen zu 
können, war für alle Beteilig-
ten zweifellos eine sportliche 
Bereicherung.“

Oschitz. (:M) Das Teilnehmer-
feld des 3. Schleizer Wiesensl-
aloms, der für den 25. April 
auf dem Oschitzer Lohmen 
terminiert ist, füllt sich, gleich-
wohl die rührigen Veranstalter 
um den Radsportclub Schleiz 
06 wissen: „Erfahrungsgemäß 
folgt die große Welle an An-
meldungen erst kurz vor Mel-
deschluss. Bis zum 22. April ist 
dies noch über die Onlineplatt-
form Racement.com möglich. 
Allerdings ist die Teilnehmer-
zahl auf 100 Starter begrenzt.“ 
Breitensportveranstaltungen 
innerhalb der Radsportszene, 
zu denen der Schleizer Wie-
senslalom zweifellos gezählt 
werden darf, erfreuen sich in 
den letzten Jahren einer spür-
bar wachsenden Beliebtheit. 
Radfahren ist Kult und bewegt 

Jung und Alt. „Als Verein wol-
len wir unseren aktiven Mit-
gliedern gerne einen eigenen 
Wettbewerb anbieten, ihnen 
quasi ein Heimspiel ermög-
lichen“, so der Vereinsvorsit-
zende Nico Seidel. „Damit dies 
realisierbar ist, bedarf es vie-
ler anpackender Hände.“ Der 
junge Schleizer Verein kann 
dabei nicht nur auf Helfer aus 
den eigenen Reihen bauen. 
Dank der großzügigen Unter-
stützung des Lohmenwaldver-
eins, der Agrargenossenschaft 
Möschlitz und der einheimi-
schen Grundstücksbesitzer 
ist dieser Termin im Schleizer 
Sportkalender überhaupt erst 
möglich. Ausgeschrieben sind 
Fourcrossrennen der jahr-
gangsbezogenen Kategorien 
U9, U13, U17, Herren, Damen, 

Ü35 sowie einer alters- und 
geschlechterunabhängigen 
E-Bike-Klasse. Die Radsportler 
dürfen ausreichend Trainings-
zeit erwarten, bevor es im 
KO-System in die Ausschei-
dungsrennen geht. Für die 
siegreichen Teilnehmer der 
Seniorenklassen wird sogar 
ein Preisgeld ausgelobt. In den 
Nachwuchsrennen dürfen sich 
die schnellsten Biker über at-
traktive Sachprämien freuen. 
Neben dem actionreichen 
Longjump-Contest ist auch 
erstmals ein Kids-Race im Pro-
gramm zu finden, das speziell 
Kinder bis zum 6. Lebensjahr 
ansprechen soll. Auf einem 
altersgerechten Parcours sind 
hier jede Art von Lauf- und 
Fahrrädern erlaubt.

Knau (j.m.) Am Ostersams-
tag, dem 4. April, ist es wieder 
so weit, dann fällt zum drit-
ten Mal der Startschuss zum 
1000-Teiche-Marsch. Egal 
ob man gemütlich spazieren 
möchte oder sportlich am-
bitioniert ist, es ist für jeden 
etwas dabei: Die 5-km-Run-
de ist bestens für Kinder und 
Einsteiger geeignet. Als Natur-
tour beschreibt der Veranstal-
ter die Strecke über 15 km. Für 
alle, die eine sportliche Her-
ausforderung suchen, ist die 
Distanz über 35 km bestens 
geeignet. Die Königsetappe 
führt schließlich über 50 km 
und ist besonders für Ausdau-
erfans geeignet. Jede Strecke 
ist bestens ausgeschildert und 
alle 10 km ist ein Versorgungs-
punkt eingerichtet, um Ener-
gie zu tanken.
Ausgangspunkt sowie Ziel für 
dieses einmalige Wanderer-
lebnis ist das Rittergut Knau. 
Bereits um 7.30 Uhr werden 
die Teilnehmer der Königse-
tappe auf die Reise geschickt. 
Die weiteren Startzeiten sind 
um 11:00 Uhr über 35 km, 
um 12:00 Uhr über 15 km und 
um 15:30 Uhr über 5 km. Der 
Veranstalter bittet alle Teil-

nehmer, 30 Minuten vor der 
jeweiligen Startzeit sich an der 
Anmeldung einzufinden. An-
meldeschluss ist der 31. März. 
Die Anmeldung ist online 
möglich unter: www.camping-
burg.de/1000-teiche-marsch. 
Eventuelle Nachmeldungen 
sind bis zum 3. April, aufgrund 
der hohen Teilnehmerzahl, 
nur noch in begrenzter Anzahl 
möglich.
Veranstaltungsleiter AndrĠ 
Rüdiger gilt selbst als ein er-
fahrener Wanderexperte. 
Bereits mehrfach hat er die 
50-Kilometer-Distanz bewäl-
tigt. „Bei diesen Veranstaltun-
gen habe ich selbst erfahren, 
wie toll Wandern sein kann. 

Da sich unsere Region dafür 
bestens anbietet, war es für 
mich naheliegend so etwas 
auch bei uns anzubieten“, 
so Andre Rüdiger. Wie in der 
Vergangenheit werden auch 
in diesem Jahr gemeinnützige 
Dinge unterstützt. In diesem 
Jahr wurden in Zusammen-
arbeit mit dem Thüringer 
Tourismusverband und dem 
Thüringer Forst 40 Bäume 
im Plothener Teichgebiet ge-
pflanzt. Ein besonderer Dank 
vom Veranstaltungsleiter geht 
an die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer, ohne die diese 
Veranstaltung nicht möglich 
wäre.

Wiesenslalom nimmt Fahrt auf

Zeichlich �ction und ein hoher hnterhaltungsǁert sind garantiert. �er ϯ. Schleiǌer tiesenslaͲ
lom steigt am Ϯϱ. �Ɖril auĨ dem Kschitǌer Lohmen.  Foto: :an Dƺller

Gemeinsam Wandern 
beim ϭ000-Teiche-Marsch

Bereits mehrĨach hat seranstaltungsleiter �ndrĠ Zƺdiger an 
tanderungen ƺber ϱϬ Ŭm teilgenommen. Foto: :ƺrgen Dƺller

Neuorientierung im 
Schleizer Tischtennis

Each sechs SƉielǌeiten in der dischtennisͲdhƺringenliga ǁird 
sich der sĨB Schleiǌ neu auĨstellen mƺssen.

DannschaĨtsŬaƉitćn Hannes 
talther blicŬt mit Stolǌ auĨ 
die letǌten :ahre ǌurƺcŬ. 
 Fotos: :an Dƺller

Trikot-Tag 2026
Am 13. April ist es wieder 
soweit. Mit dem inzwischen 
6. Trikot-Tag wird der Ver-
einssport im Saale-Orla-Kreis 
in den Mittelpunkt der Pffent-
lichkeit gerückt. Motto in die-
sem Jahr: „Mein Verein. Mein 
Sport. Mein Montag“ Montag 
gilt als unbeliebtester Tag der 
Woche. Aber nicht der 13. Ap-
ril 2026.
An diesem Tag sollen mög-
lichst viele Menschen ein 
Sport-Trikot oder T-Shirt ihres 
Vereins anziehen und somit 
Werbung für den Vereinssport 
im Saale-Orla-Kreis machen. 
Egal ob zuhause, auf der Ar-
beit, in der Freizeit oder im 
Urlaub. Sei auch Du dabei! 

"Klge uns auB Bace>KKG�

SSS.Ba?ebKKk.?KI�buergerzeit.aktuell�

Funke
Kran- & Transportservice

 ��� ����� �� �� ��
ZZZ�baukran�PRntage�de

 ��� ����� �� �� ��
ZZZ�driYe�enMR\�de

Exzellenz auf Rädern – für Business, Freizeit und Lifestyle  
Ob Sie Träume oder Waren bewegen 

Ihr Wunsch ist unser Antrieb 
Mit Stil auf der Straße, souverän ans Ziel

Turmdrehkranmontagen | Transportmanagement
Ihr zuverlässiger Partner 

rund um den Kran

S T Y L I S C H  O N  W H E E L S

TA I
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Dies & das

91. INTERNATIONALES SCHLEIZER DREIECKRENNEN

Weitere  Infos & Tickets auf http://www.msc-schleizer-dreieck.de

R E N N S T A D T

S C H L E I Z

Tickets 
ab 20 €

M
SC

 ”S
ch

lei
zer Dreieck“ e.V. im

 AD
AC

Internationale Sidecar Trophy | Einladungsrennen Superbike & Supersport | 
HR Cup | German Twin Trophy | MZ Cup | Klassik-Bike

6 KLASSEN  – 12 RENNEN
3 TAGE MOTORSPORT PUR

SCHLEIZ
12.06. ȫ 14.06.2026

Zeulenroda. (ZLN) Für Schmuck, 
der zu Hause im Schrank he-
rumliegt, oder alten Pelz, der 
nicht mehr getragen wird, gibt 

es jetzt einen sehr guten An-
käufer: Herr Ricardo, Inhaber 
von AnƟ quitäten Ayran, kauŌ  
Gold und Silber, Schmuck aller 
Art, Zinn, Lederjacken, Hüte, 
Geweihe und Stoŏ  iere, Mün-
zen, Bernstein, anƟ ken Koral-
lenschmuck – von Armbändern 
und HalskeƩ en bis hin zu Rin-
gen und Ohrringen. 

Die Abwicklung ist unkompli-
ziert, seriös und transparent͖ 
die Bezahlung erfolgt in bar 
zu einem Tagessatz von bis zu 

149,99 Φ pro Gramm. 
Auch für alten Pelz 
ist Herr Ricardo der 
richƟ ge Ansprech-
partner. Hier können 
Sie alte Nerz-, Persia-
ner- oder Chinchilla-
felle für Preise bis zu 
12.000 Φ verkaufen. 
Herr Ricardo, der 
über langjährige Er-
fahrung im Ankauf 

von Gold und Pelzen verfügt, 
besucht den Kunden kostenlos 
zu Hause. Nächste Termine vom 
7. – 10. April jeweils von 10 – 
16 Uhr. Vereinbaren Sie noch 
heute Ihren Termin für einen 
Hausbesuch. 
Kontakt: Tel. 0163 4476880. 

Alle Ankäufe nur in Verbindung mit Gold! 

Bares für Wahres

MONATSZEITUNG für den Saale-Orla-KreisMONATSZEITUNG fü d S l O l K i

Wenn Sie gewinnen möchten, senden Sie bitte das Lö-
sungswort unter dem Kennwort „SOK“ an gewinnenΛ
wgvschleiz.de oder wgv Schleiz GmbH, Geraer Stra-
ße 12, 07907 Schleiz. Wir verlosen in dieser Ausgabe 
ϰ Familientickets für das Mittelalterspektakel am 
ϭϭ. & ϭ2. April 2026 in Saalburg-Ebersdorf. Seien Sie 
schnell und vergessen Sie bitte nicht, zur Angabe Ih-
rer Adresse auch eine Telefonnummer mit anzugeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss: 
10.04.2026. Die Gewinner werden in der Ausgabe vom 
08.05.2026 veröffentlicht.
TeilnahmeberechƟ gt ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Ausgenommen sind Mitarbei-
ter und deren Angehörige der wgv Schleiz GmbH. Der Gewinner wird aus allen Teilnehmern per 
Los ermiƩ elt und benachrichƟ gt. Die von Ihnen angegebenen Daten werden nur für die Abwick-
lung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Datenschutzhinweis: Wir informieren Sie 
gemäß der Verordnung (EU) 216/679 (Datenschutzgrundverordnung) über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie unter hƩ p://wgvschleiz.de/impressum.html, hƩ p://
wgvschleiz.de/datenschutz.html sowie unter hƩ p://www.wgvschleiz.de/docu/Kundenй20ͺwgvͺ
Datenschutzͺneu.pdf.

Pößneck. (djd-k) Ob beim 
Grillabend, auf Partys oder 
im Kollegenkreis – das Glas 
Wein oder Bier gehört für 
viele Deutsche einfach dazu 
und ist in der GesellschaŌ  fest 
verankert. Die Grenze zwi-
schen Genuss und problema-
Ɵ schem Konsum ist dabei oŌ  
fl ießend – und wird von vielen 
unterschätzt. Der Konsum ist 
hierzulande sogar besonders 
hoch: Im DurchschniƩ  trinkt 
jeder Bundesbürger mehr als 
zehn Liter reinen Alkohol pro 
Jahr – deutlich mehr als bei-
spielsweise in Italien (7,7 Li-
ter), Schweden (7,5 Liter) oder 
Griechenland (6,3 Liter).

Es gibt kein gesundes Maß
Dabei warnt die Weltgesund-
heitsorganisaƟ on: Bereits klei-
ne Mengen Alkohol können 
gesundheitsschädlich sein. 
„Auch das oŌ  ziƟ erte gesunde 
Glas Rotwein ist ein Mythos. 
Frühere Studien dazu wurden 
inzwischen klar widerlegt“, 
erklärt Juliane Mentz, Presse-
sprecherin der IKK classic. Um 
für dieses Thema zu sensibili-
sieren, bietet die Innungskran-
kenkasse unter anderem den 
Online-Kurs „Gesundheitsbe-
wusster Umgang mit Alkohol“ 
an – kostenlos für Versicherte, 
die noch keine zwei PrävenƟ -
onskurse im Jahr absolviert 
haben. „Ergänzend bezu-
schussen wir pro Jahr zwei 
zerƟ fi zierte Gesundheitskurse 
mit bis zu 90 Euro, etwa zu 
den Themen StressbewälƟ -
gung, Ernährung oder Bewe-
gung“, so Mentz.

Schädliche Folgen
Denn eines ist klar: Alkohol 
wirkt als Zell- und NervengiŌ  
und kann viele Organe schä-
digen – besonders die Leber, 
das Herz-Kreislauf-System, das 
Gehirn sowie das Immunsys-
tem. Auch das Risiko für ver-
schiedene Krebsarten steigt 
nachweislich. Psychische Er-
krankungen wie Depressionen 
oder Angststörungen werden 
durch regelmäßigen Konsum 
begünsƟ gt. Trotz dieser Ge-
fahren wird Alkohol oŌ  ver-
harmlost – nicht zuletzt durch 
hartnäckige Mythen. So soll 
etwa die Reihenfolge von Bier 
und Wein über den Kater ent-
scheiden oder Schnaps den 
Körper wärmen. Tatsächlich 
zählt nur die Menge. Und Al-
kohol kühlt den Körper aus, 
trübt schnell Wahrnehmung 
und Urteilsvermögen – auch 
wenn er zunächst lockerer 
macht.
diƉƉs ǌum �lŬoholŬonsum
Ein bewusster Umgang mit 
Alkohol kann gesundheitliche 
Schäden deutlich verringern. 
Folgende Empfehlungen sind 
sinnvoll:
- Alkoholkonsum möglichst 

ganz vermeiden oder zumin-
dest auf ein Minimum re-
duzieren, da bereits geringe 
Mengen als bedenklich gel-
ten.

- Regelmäßig alkoholfreie Zei-
ten einplanen, um dem Kör-
per Erholung zu ermöglichen 
und das eigene Konsumver-
halten zu hinterfragen. Pro-
gramme der Krankenkassen 
wie die www.ikk-classic.de 
bieten Unterstützung.

Deutschland͕ 
dein Alkoholproblem

Warum Genuss schnell zur Gefahr wird

Fƺr ǀiele gehƂrt beim geselligen �usammensein der �lŬohol 
einĨach daǌu Ͳ nicht selten mit Ĩatalen Folgen.
 Foto: dũdͲŬͬ/<< classicͬGettǇ /magesͬ:oǀanmandic

- Besonders gefährdete 
Gruppen wie Jugendliche, 
Schwangere oder Menschen 
mit psychischen Erkrankun-
gen im Blick behalten – hier 
können schon geringe Men-
gen gravierende Folgen ha-
ben.

 

BESTATTUNG  Irrgang & Weber GbR

  (gegenüber Hotel Tanne)

 

 

 

„Bemalt meinen 
Sarg bunt und 
kommt ja nicht 
in Schwarz.“

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern.

R a t e n z a h l u n g  b i s  3 6  M o n a t e  f ü r  a l l e  B e s t a t t u n g e n  m ö g l i c h !  

� 03671 4 55 92 92
07318 Saalfeld/Saale

Saalstraße 36

� 036481 5 00 48
07806 Neustadt/Orla

Ernst-Thälmann-Straße 41/43

www.bestattung-irrgang-weber.de �  info@bestattung-irrgang-weber.de 

 Blättern Sie uns auch digital!

buergerzeit-aktuell.de

Vorträge
Schleiz. (Heimatverein) Der 
Geschichts- und Heimatver-
ein informiert über den Vor-
trag „Mineralien im Saale-Or-
la-Kreis“ am 2. April 2026, 19 
uhr im Heimatmuseum Harra.
Referent ist Claus Walkowiak.

Veranstaltungen
in Rosenthal am Rennsteig

Dittǁoch͕ Ϭϴ. �Ɖril ϮϬϮϲ͕ 
Start: ϭϰ hhr ʹ  <irchgemeinde 
BlanŬenberg: Senioren-Kaf-
fee-Nachmittag der Volkssoli-
darität OG Blankenberg
�onnerstag͕ϵ. �Ɖril ϮϬϮϲ͕ 
Start: ϵ hhr ʹ taldbad WarŬͲ
Ɖlatǌ͕ Eeustadt ϰϮ͕ Ϭϳϯϱϲ 
Bad Lobenstein: Der Bach vor 
meiner Haustür – Entdecken, 
Staunen, Forschen. Was lebt 
im Wasser vor unserer Haus-
tür – Ein Vormittag voller Ak-
tivität, Wasser und eine kleine 
Überraschung am Ende des 
Workshops.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: Naturpark-
verwaltung: 0361/573925090 
oder Volkshochschule SOK
Sonntag͕ ϭϮ. �Ɖril ϮϬϮϲ͕ Start: 
ϵ hhr ʹ  Langgrƺn: Langgrüner 
Markt – immer am Sonntag 
nach Ostern: Buntes Markt-
treiben mit ca. 50 Händlern, 
ab 11 Uhr Livemusik mit den 
„Weißensteiner Musikanten“. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
Sonntag͕ ϭϮ. �Ɖril ϮϬϮϲ͕ 
Start: ϭϬ hhr ʹ  �lte WaƉierĨabͲ
riŬ BlanŬenberg: Wissenswer-
tes zwischen Blankenberg und 
Pottiga Geschichte, Bergbau, 
Natur und viele mehr.
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter: 
036642/23681 nach 18 Uhr, 
Marco Till
Freitag͕ ϭ. Dai ϮϬϮϲ͕ Start: 
ϵ hhr ʹ SelbitǌƉlatǌ͕ Ϭϳϯϲϲ 
Zosenthal am Zennsteig Kd 
BlanŬenstein : 
Erlebniswandertag am Thü-
ringer Meer
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Das Einfache ist nicht immer das Beste -
aber das Beste ist immer einfach 

 Statt des teuren Hängebrückenschnickschnacks für Wenige 
eine schlichte und vollwertige Balkenbrücke  

für alle Bewohner und Besucher zwischen Lobenstein und Pößneck 
- gleich ob zu Fuß oder Rad oder Kraftfahrzeug

 

Brücke Linkenmühle

Deshalb

-Wenn jemand sagt „Das geht nicht“, denke daran: Das sind seine Grenzen, nicht Deine -

Hartmut Holzhey

SIRIUS Drone Shows aus Schwieberdingen simuliert mit 200 Drohnen

Eintrittspreise:

Erwachsene                                                                                             55,00    
Kinder                                                                                                         frei 

 

Voranmeldungen und Fragen:        linkenmuehle@icloud.com  
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ZAHNGOLD
BESTPREISGARANTIE  

Wir kaufen Ihr Zahngold und
garantieren Ihnen den

besten Preis im Umkreis.
Ob gereinigt oder verunreinigt, mit

oder ohne Zähne, mit Keramik,
Metall oder Anhaftungen — einfach

vorbeibringen und staunen!
OFT MEHR WERT ALS GEDACHT:  Ø 100-600€

BRUCHGOLD
BESTPREISGARANTIE  

Bei einem Goldwert von
300€ erhalten Sie 30€
MEHR auf Ihr Altgold.

OHNE WENN UND ABER!

VERGLEICHEN LOHNT S ICH!

Sofort-Prüfung & sofortige Auszahlung
Bar oder per Echtzeit-Überweisung  

AN- UND VERKAUF von GOLD UND SILBER
ist Vertrauenssache!

BARES FÜR WAHRES in der Sächsischen Goldbörse
Oberer Steinweg 7 in Plauen

Letzte chance - Nur 4 Tage
Kostenlose Prüf- und Schätztage von

Dienstag, 7. April bis Freitag, 10. April 2026

WIR KAUFEN AN
GOLD & SILBER IN JEDER FORM

ALTGOLD

SILBERBARREN

GOLDBARREN

SILBERMÜNZEN SILBERBESTECK SILBERSCHMUCK 

GOLDSCHMUCKZAHNGOLD

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag:               9:30 — 17:00 UhrMittwoch – Freitag:                                 

info@diegoldboerse.de 03741 - 1 38 12 28

  

ZU OSTERN WIRD AUS ALTGOLD BARES GELD

t:

OSTERN BRINGT VERBORGENE WERTE ANS LICHT

kostenlose Expertise

Gold auf Rekordhoch

Machen Sie jetzt

Ihr Gold zu Geld!

Ihre Nummer 1

in Plauen

für Edelmetall

An- und Verkauf

Sächsische Goldbörse Plauen
Oberer Steinweg 7 08523 Plauen
(gegenüber der Commerzbank/neben Reisedienst Kaiser)

10:00 — 17:00 Uhr

SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE PLAUEN 
Oberer Steinweg 7 
08523 Plauen 
Tel.: 03741 1381228
SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE DRESDEN 
Leipziger Str. 40 
01127 Dresden 
Tel.: 0351 42681111
SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE CHEMNITZ 
Düsseldorfer Platz 1 09111 Chemnitz Tel.: 0371 23480738
GOLDBÖRSE MAGDEBURG 
Sternstraße 4 

 39104 Magdeburg
 Tel.: 0391 58231968

WITTENBERGISCHE GOLDBÖRSE 
Collegienstraße 10

 06886 Lutherstadt Wittenberg 
 Tel.: 03491 8892400

Auch Hausbesuchsservice!
Wenn Sie nicht mobil sind oder
größere Mengen an Besteck
oder Schmuck haben,
bieten wir Ihnen im
Umkreis von bis zu 50 km
um Plauen auch kostenlose
Hausbesuche an. Ein Anruf genügt!
Unsere Mitarbeiter weisen sich
selbstverständlich aus.

e
d

Wir sind zertifiziert
Edelmetallhändler

auf www.gold.de
DerGoldpreis bewegt sich auf einem hohen Niveau. Dadurch
erzielen selbst kleine Mengen heute attraktive Erlöse. Viele
Menschen wissen nicht genau, was sie besitzen. Ein einfa-
cherBlick kann bereits helfen, denWert zu erkennen. Gerade
in Zeiten steigender Preise lohnt es sich, vorhandene Gegen-
stände in den Mittelpunkt zu stellen und sich selbst etwas zu
erfüllen, das lange geplant war.

Ostern wird seit Jahr-
hunderten gefeiert und steht für
Neubeginn, für Veränderung und
dafür, dass aus etwas Altem etwas
Neues entstehen kann. Genau die-
ser Gedanke spiegelt sich im Alltag
vieler Menschen wider, wenn die
Tage heller werden und man be-
ginnt, sich neu zu ordnen.

Mit den erstenwarmen Temperatu-
ren entsteht bei vielen derWunsch,
aufzuräumen und sich einen Über-
blick zu verscha n. Schränkewer-
den ge net, Keller durchgesehen
und so mancher Dachboden her-
vorgeholt. Dinge, die lange keine
Beachtung gefunden haben, rü-
cken plötzlich wieder in den Fokus.

Dabei geht es nicht nur um Ord-
nung. Es geht auch darum zu er-
kennen, was man besitzt. In vielen
Haushalten liegen Werte, die über
Jahre hinweg einfach abgelegt
wurden. Alter Schmuck, einzelne
Ohrringe, beschädigte Ketten oder
auch Zahngold wurden o nter-
schätzt und zur Seite gelegt. Ge-
rade jetzt lohnt es sich jedoch, ge-
nauer hinzuschauen.

FROHE OSTERN
WÜNSCHT IHRE SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
Zu Ostern haben wir uns etwas Besonderes für Sie
überlegt. In unserer Anzeige sind mehrere Ostereier
versteckt. Zählen Sie genau, wie viele sind es?

Zählen Sie die Eier und sichern Sie sich Ihre Prämie:
Wenn Sie die richtige Anzahl nennen, erhalten Sie bei
Ihrem Altgold-Verkauf 20 € extra Bonus, insgesamt
bis zu 50 € Gutschein!

Nutzen Sie die Gelegenheit, alten Schmuck, Zahngold
oderBruchgold zu baremGeld zumachen, jetztmit ex-
klusivemOsterbonus.

Plauen.


